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Unser Bürgermeister am Wort
Geschätzte Offenhausenerinnen und Offenhausener,
liebe Jugend!

Das Frühjahr ist nun endlich eingekehrt und alles erstrahlt
in neuem Glanz. Das Reinigen der Gehsteige und Kehren
der Straßen konnte im Ortszentrum sogar zeitgerecht vor
Ostern durchgeführt werden. Es werden in den nächsten
Wochen noch die Straßenmarkierungen an vielen Stellen
erneuert oder ergänzt.
Rückblickend war der Besuch des Balls der Oberösterrei-
cher in Wien, bei dem der Bezirk Wels-Land für die Aus-
richtung verantwortlich war, eine vollauf gelungene
Veranstaltung. Danke für die zahlreiche Beteiligung aus
Offenhausen.

Im Februar legten die beiden Feuerwehren Offenhausen
und Großkrottendorf bei ihren Jahreshauptversammlun-
gen ihre Leistungsbilanz vor. Die Feuerwehren leisteten
im abgelaufenen Jahr wieder tausende ehrenamtliche
Stunden bei Einsätzen, Übungen, Aus- und Weiterbildun-
gen etc. Ich gratuliere Hubert Breitwieser zur Wahl als
Kommandant- Stellvertreter der FF Großkrottendorf und
bedanke mich bei dem ausgeschiedenen Kommandant-
Stellvertreter Reinhard Mallinger für seine langjährigeTä-
tigkeit bei der Feuerwehr. Auch nochmals herzlichen
Dank für die hervorragende Jugendarbeit, die bei den
beiden Feuerwehren geleistet wird. Damit ist auch immer
für Nachwuchs gesorgt. 

Danke allen Feuerwehrmännern und -frauen für den
großartigen Einsatz in dem vielfältigen Aufgabengebiet.
Für die Freiwillige Feuerwehr Offenhausen wird heuer
eine neue Tragkraftspritze angeschafft, sodass die Einsatz-
bereitschaft gewährleistet ist. 

Der Gesunden Gemeinde Offenhausen wurde heuer wieder
das Qualitätszertifikat verliehen. Danke für die gute Arbeit,
nur dadurch konnten die strengen Kriterien erfüllt werden.

Gratulieren möchte ich auch noch dem neuen Trainer des
SC Offenhausen Jürgen Graf und seinem Team zu dem er-
folgreichen Start in die Frühjahrsmeisterschaft und drücke
fest die Daumen für den weiteren, hoffentlich positiven, Ver-
lauf im Titelkampf. 

Weiters gratuliere ich dem Zweigverein Schießen zu den
tollen Ergebnissen bei den Meisterschaften. Ich konnte dies
am 1. April bei der Siegerehrung persönlich feststellen.

Besonders habe ich mich auch über den Gemeindeamts-
besuch der dritten Klasse Volksschule gefreut. Die vielen
gut vorbereiteten Fragen der Schüler zeigen von dem
großen Interesse an unserer Marktgemeinde. 

Auch der Kindergartenverein hat seine Jahreshauptver-
sammlung abgehalten, bei der der Vereinsvorstand ge-
wählt wurde. Ich gratuliere Obmann Josef Wurm zu seiner

Wiederwahl sowie dem neu gewählten Vorstand und
danke den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für die
geleistete Arbeit. Gratulation auch dem neugewählten
Obmann-Stellvertreter MMag. DDr. Herwig Pfaffenzeller.
Auch heuer wird es wieder einen Sommerkindergarten
geben, bei dem der neue Obmann-Stellvertreter wie-
derum die perfekte Vorbereitungsarbeit leisten wird.
Die Kindergartenkinder besuchten als Highlight im heu-
rigen Fasching mit ihren bunten Verkleidungen den Bür-
germeister am Gemeindeamt. 

Am 9. und 10. April besuchte eine Abordnung der Feu-
erwehr Offenhausen mit Kommandant Franz Pernegger
an der Spitze, sowie Altbürgermeister Hermann Stoiber
und ich mit Gattinnen die feierliche Eröffnung von Feu-
erwehrhaus und Bauhof in unserer Partnergemeinde Of-
fenhausen im Nürnberger Land.

Ein großer Dank gebührt auch allen, die sich an der dies-
jährigen Flurreinigungsaktion bei nicht so einladendem
Wetter beteiligt haben. 

Einen Beschluss des Gemeinderates möchte ich hier als
Zeichen der Anerkennung besonders erwähnen. Es wurde
am 29. Februar 2016 der Beschluss gefasst, Altbürger-
meister Hermann Stoiber in Würdigung seiner Verdienste
um die Marktgemeinde Offenhausen zum Ehrenbürger
der Marktgemeinde zu ernennen, sowie den ehemaligen
Gemeinderat Franz Katzinger für seine langjährige Tätig-
keit im Gemeinderat mit der Ehrennadel auszuzeichnen.
Die Feier zu dieser Ehrung findet am 22. April in einem
würdigen Rahmen statt. 

Die Proben für das Theaterstück „Floh im Ohr“ des Vereins
kultur.heimat Offenhausen sind bereits voll im Gange und
ich freue mich schon jetzt auf eine gelungene Premiere
am 21.5. im Sägewerk.

Mit den besten Grüßen verbleibt Ihr/Euer 

Bürgermeister
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Aus der Gemeindeverwaltung
Der Gemeinderat hat seit dem Erscheinen der vorigen
Gemeindezeitung in der abgehaltenen Sitzung am
29.02.2016 folgende Beschlüsse gefasst: 

Prüfungsbericht 
Der Gemeinderat wurde über den Bericht des Prü-
fungsausschusses vom 23.02.2016 informiert und
hat diesen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Kreditüberschreitungen
Der Gemeinderat hat einstimmig die Kreditüber-
schreitungen im Haushaltsjahr 2015, das sind die Ab-
weichungen gegenüber dem Nachtragsvoranschlag
2015, beschlossen. 

VFI & Co KG – Rechnungsabschluss 2015
Einstimmig wurde der vom Prüfungsausschuss ge-
prüfte Rechnungsabschluss für das Geschäftsjahr
2015 zur Kenntnis genommen.

Kassen-, Haushalts- und Vermögens-
rechnung 2015

a) Summe Einnahmen ordentlicher Haushalt 
€ 2.807.847,24

b) Summe Ausgaben ordentlicher Haushalt
€ 2.889.748,84

c) Sollfehlbetrag (Abgang) ordentlicher Haus-
halt € - 81.901,60

d)  Zuführungen außerordentlicher Haushalt
€ 97.049,87

e) Vergütungen  zw. den Verwaltungszweigen 
€ 107.640,95

f) Sollüberschuss außerordentlicher Haushalt 
€ 1.071.262,44

g) Sollfehlbetrag außerordentlicher Haushalt
€ - 878.972,79

h) Saldo außerordentlicher Haushalt
€ - 192.289,65

i) Vermögensstand per 31.12.2015
€ 15.043.330,49

j) Schuldenstand per 31.12.2015 
€ 5.521.352,85

Ehrungen von Gemeindebürgern 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen Bürger-
meister a.D. Hermann Stoiber zum Ehrenbürger der
Marktgemeinde Offenhausen zu ernennen und Herrn
Franz Katzinger die Ehrenurkunde mit der Berechti-
gung das Wappen der Marktgemeinde Offenhausen
zu tragen, zu verleihen. Die entsprechende Feier wird
am 22.4.2016 im Gasthaus Lauber stattfinden.

Straßenbau 2016

• Bankettsanierung Grub-Mallinger-Straße
• Zufahrtsstraßen zu Neubauten
• Diverse Belagssanierungen bei den Güter-

wegen

Auftragsvergaben für die Sanierung der
Turnhalle und die Erweiterung des Mu-
sikheimes
Einstimmig wurden folgende Aufträge beschlossen:
Abwaschbarer Fassadenanstrich (Turnhallenseite zum
Hartplatz hin); Malerei Reif 
Haartrockner; Fa. Metzger 
Ausstattung des Sanitärbereichs mit Seifenspender,
Handtuchspender und Abfallbehälter; Fa. Hagleitner 

Ankauf einer Tragkraftspritze für die FF
Offenhausen
Einstimmig wurde der Ankauf einer Tragkraftspritze
Type Fox für die Freiwillige Feuerwehr Offenhausen
zum geförderten Preis von € 8.200,00 beschlossen.

Schlussvermessung in Balding nach dem
Kanalbau – Auflassung von Teilstücken
des öffentl. Gutes und Zuschreibung zu
den Parzellen der Anlieger
Nach dem Kanalbau wurden die Grundgrenzen
gemäß dem natürlichen Stand hergestellt. Die dabei
abfallenden Teile wurden als öffentliches Gut aufge-
lassen und an die Anlieger zum ortsüblichen Preis
veräußert. 

Bebauungsplan Seiler (Westliches Sied-
lungsgebiet)
Es wurde der einstimmige Beschluss zur Abänderung
des Bebauungsplanes beschlossen und der Ortsplaner
mit den Planungsarbeiten beauftragt.

Erneuerung der Steuerung und der
Fernwirkanlage der Kläranlage sowie
Anpassung an VEXAT
Die Kläranlage Offenhausen ist seit rund 25 Jahren
in Betrieb und bedarf einiger Erneuerungen. Es
wurde der Grundsatzbeschluss gefasst die Steuerung
und die Fernwirkanlage zu erneuern sowie die Anpas-
sung an VEXAT (Explosionssicherheit) durchzuführen. 
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Teilweise Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung – Grundsatzbeschluss
Es wurde einstimmig der Grundsatzbeschluss gefasst
die alten Betonmasten zu tauschen, nachdem diese
teilweise schon massive Frostschäden aufweisen. 

Nachwahlen in die Ausschüsse (Frakti-
onswahlen)
Nachdem Herr Dr. Philipp Oberndorfer auf Grund
seines Wohnsitzwechsels auf das Mandat verzichtet
hat, waren Nachwahlen erforderlich.

Folgende Wahlvorschläge wurden in der Fraktions-
wahl einstimmig angenommen: 
Mitglied Familien- und Sozialausschuss: 
August Freinberger 
Obmann Familien- und Sozialausschuss: 
August Freinberger 
Mitglied Prüfungsausschuss: August Freinberger 
Ersatzmitglied Prüfungsausschuss: Ing. Josef Zauner
Ersatzmitglied Kulturausschuss:  Patrizia Haslinger

DIE SEITEN DER FEUERWEHR
FF OFFENHAUSEN

126. Vollversammlung
Die Vollversammlung der FF Offenhausen wurde
heuer am 05.02.2016 im Gasthaus Lauber abgehal-
ten. Bei dieser Vollversammlung legten wir wieder
einen ausführlichen Tätigkeitsbericht über das Jahr
2015 vor.

Es wurden bei 14 Lehrgängen und  bei zahlreichen
Bewerben teilgenommen.
Bei 105 technischen Einsätzen, 8 Brandeinsätzen und
6 Brandsicherungsdiensten waren wir im Einsatz.
12 Monatsübungen und zahlreiche Schulungen wur-
den abgehalten.

Gesamt wurden im Jahr 2015 9.979 Stunden für die
Sicherheit der Offenhausner Bevölkerung von den Ka-
meraden aufgewendet.

Mannschaftsstand: 64 Aktiv
9 Reserve

13 Jugend
86 Gesamt

Ausgezeichnet und geehrt wurden:
Die OÖ Feuerwehrverdienstmedaille für
25-jährige Mitgliedschaft erhielte

OBM Günther Baudraxler jun.
OLM Roland Bilenko
AW Roman Freinberger
HFM Günther Ollinger
HFM Hannes Ollinger
HLM Thomas Zweimüller

Für 50-jährige Mitgliedschaft
E-OBI Günther Baudraxler sen.

Die Bezirksmedaille in Bronze erhielten 
HBM Christoph Radler
OLM Horst Weingartner
LM Stefan Weingartner

Die Bezirksmedaille in Silber erhielt
BI Bernhard Heppner

Erstmals wurde an eine Firma in Offenhausen, die in
besonderer Weise die Feuerwehr unterstützt, die Aus-
zeichnung „ Flamme des Bezirks Wels-Land „ über-
reicht. 

Diese Auszeichnung erhielt das Bauunternehmen
Reinthaler.
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Brandeinsätze:
Seit der letzten Ausgabe wurden wir zu zwei Brand-
sicherungswachdienste gerufen.

Am 09.01.2016 Brandsicherungswachdienst beim
Neujahrskonzert des Musikvereines im Sägewerk.

Am 27.03.2016 Brandsicherungswachdienst beim
Hallenfest der Landjugend im Sägewerk. 

Technische Einsätze:
zu 6 technischen Einsätzen wurden wir alarmiert.

4 x Straßen- und Kanalreinigung
1 x Wasserschaden
1 x Ölspur

Für seine langjährige Tätigkeit und für seine Unter-
stützung, wurde Alt-Bürgermeister Hermann Stoiber
gedankt und ein kleines Geschenk überreicht.

Lehrgänge:

Lehrgang für Bewerter THL 
Günther Baudraxler

Lehrgang Feuerpolizeiliche Überprüfung �
Bernhard Heppner

Kommandanten Weiterbildung LG. �
Franz Pernegger

Lehrgang für Ausbilder Grundlehrgang
� Jürgen Gammer
TLF Besatzung LG. �

Jürgen Gammer
Vorbeugender Brandschutz I �

Florian Anzengruber
Zugskommandanten Lehrgang
� Michael Weingartner

Allgemeine Aktivitäten:

In den letzten Monaten gab es:
4x Kommandositzungen     
1x Monatsübungen mit der FF Großkrottendorf
3x Monatsübung FF Offenhausen
3x Schwerpunktübung
1x  Atemschutzüberprüfung (Finnentest)
1x Bezirkstagung VZ Gunskirchen
1x Feuerwehrhausreinigung

Gratulationen zum 70. Geburtstag 
Zum 70. Geburtstag gratulierten wir Josef Kraxber-
ger und Dr. Walter Baudraxler 

Hohe Auszeichnung für Bürgermeister
a.D. Hermann Stoiber
Bei der Bezirkstagung der Feuerwehr des Bezir-
kes Wels-Land am 15.03.2016 im VZ Gunskirchen
wurde unser Bürgermeister a.D. Hermann Stoiber mit
einer hohen Ehrung bedacht. Die über Antrag der
Kommandos der FF Offenhausen und Großkrotten-
dorf verliehene Florianiplakette ist die höchste Aus-
zeichnung, die die österreichischen Feuerwehren an
Zivilpersonen zu vergeben haben. Damit wurde Her-
mann Stoibers ausgezeichnete Zusammenarbeit als
Bürgermeister mit den Feuerwehren des Pflichtberei-
ches Offenhausen gewürdigt. Überreicht wurde diese
Auszeichnung von Landesfeuerwehrkommandant Dr.
Wolfgang Kronsteiner. Wir gratulieren sehr herz-
lich! Schriftführer Roman Freinberger, Amtswalter



Neue Funktionen im Kommando - Kommandant Thomas Stoiber
mit Gruppenkommandant Fabian Weber, Zugskommandant Jo-
hannes Wickenhauser und Kommandant-Stv. Hubert Breitwieser
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Reinhard Mallinger für sein Engagement für die Feu-
erwehr und wünschen Hubert Breitwieser alles Gute,
viel Freude und weiterhin große Einsatzbereitschaft
für seine neuen Aufgaben als Kommandant-Stellver-
treter in der Wehr. 

Beförderungen:
• Daniel Blaschek zum Oberfeuerwehrmann 
• Reinhard Mallinger zum Brandmeister 
• Fabian Weber zum Hauptbrandmeister (Grup-

penkommandanten)
• Johannes Wickenhauser zum Brandinspektor

(Zugskommandanten)

Ehrungen: 
• 40-jährige Feuerwehrverdienstmedaille an 

HFM Rudolf Kosel
• 50-jährige Feuerwehrverdienstmedaille an 

HFM Franz Wimmer
• Ehrenurkunde für 65-jährige Mitgliedschaft 

bei der Feuerwehr an BM Alois Stritzinger

Im Zuge der Vollversammlung verlieh Bezirksfeuer-
wehrkommandant Johann Gasperlmair das OÖ Feu-
erwehrverdienstkreuz III. Stufe an unseren

ehemaligen Bürgermeister Hermann Stoiber für
seine langjährigen Bemühungen und Verdienste für
die Feuerwehren. 

Herzliche Gratulation an alle Geehrten und Ausge-
zeichneten!

FF GROSSKROTTENDORF

Vollversammlung 2016

Bei der Vollversammlung der FF Großkrottendorf am
13. Februar konnte Kommandant Thomas Stoiber
im Feuerwehrhaus Großkrottendorf zahlreiche Ehren-
gäste seitens der Marktgemeinde Offenhausen, der
Feuerwehrbezirksleitung sowie Abordnungen der
Feuerwehren Offenhausen und Wilhelmsberg begrü-
ßen. 

Im Jahresbericht 2015 blickte Kommandant-Stell-
vertreter Reinhard Mallinger auf ein Jahr mit einer
wiederum gestiegenen Anzahl an Brand- oder Tech-
nischen Einsätzen zurück, wenngleich auch viele
davon in kleineren Rahmen ausfielen und Großein-
sätze Gott sei Dank erspart blieben. Highlight des
Großkrottendorfer Feuerwehrjahres 2015 war die
Übernahme und Segnung der neuen Tragkraftspritze
Fox 3.

Angelobung: 
Angelobt und in den Aktivstand übernommen wurde
Feuerwehrmann Tobias Wilflingseder, der im
März 2016 auch den Truppführer-Lehrgang besuchte.

Neuwahl: 
Da unser bisheriger Kommandant-Stv. Reinhard Mal-
linger aus beruflichen Gründen sein Amt zurückge-
legt hat, erfolgte im Zuge der Vollversammlung die
Wahl von Hubert Breitwieser zum neuen Kom-
mandant-Stv. der FF Großkrottendorf. Wir danken
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UNSERE VEREINE
SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball

Trainingslager in Gnas
Erfolgreich absolvierten die Kicker des SC Offen-
hausen mit dem neuen Trainer Jürgen Graf vom
24. bis 28.2.2016 ihr Trainingslager in Gnas (Stei-
ermark). Gut vorbereitet blickt man der Frühjahrs-
meisterschaft und somit dem Kampf um den
Meistertitel der 2. Klasse Mitte-West positiv entge-
gen.

Einsätze, Übungen, Schulungen

Einsätze:
Im ersten Quartal 2016 wurde die FF Großkrottendorf
zu 2 Einsätzen gerufen:
• 1x Beseitigen einer Ölspur auf der Grünbachtal
Landesstraße in Kurzenkirchen nach Ölaustritt durch
defekten Hydraulikschlauch eines Lastwagenkrans
• 1x Brandsicherheitswache im Sägewerk Offenhausen

Monatsübungen: unsere Wehr hielt auch wieder
mehrere Übungen ab:
• Monatsübung Jänner: gemeinsame Monatsübung
mit FF Offenhausen – Schulung „Gefährliche Stoffe“
mit Vorstellung des „Gefährliche Stoffe Stützpunkt
Fahrzeugs“ der Feuerwehr Wels 
• Monatsübung Februar: Theoretische Funkschulung
mit anschließender Fahrfunkübung mit Kontrolle der
Wasserentnahmestellen
• Monatsübung März: Brandeinsatzübung mit Atem-
schutz bei Fam. Muggenhuber in Weinberg 

Absolvierte Lehrgänge:
Kameraden der FF Großkrottendorf absolvierten in
den vergangenen Monaten einige Ausbildungskurse
an OÖ Feuerwehrschule:

• Einsatzleiter-Lehrgang:
OBI Hubert Breitwieser im Dezember 2015

• Gruppenkommandanten-Lehrgang:
HBM Fabian Weber im Jänner 2016

• Maschinisten-Lehrgang:
AW Johannes Minihuber im März 2016

• Zugskommandanten-Lehrgang:
BI Johannes Wickenhauser im März 2016

• Truppführer-Lehrgang:
FM Tobias Wilflingseder im März in Wels 
(Bezirk Wels-Land) 

Weiters absolvierten 9 Kameraden den Atemschutz-
Leistungstest bei der FF Edt-Winkling.

Veranstaltungen
Kameradschaftsabend
Unseren traditionellen Kameradschaftsabend hielten
wir am 05. Jänner 2016 im Feuerwehrhaus in Groß-
krottendorf ab.

Johannes Minihuber, Schriftführer

Meisterschaftstermine

Termin/Uhrzeit Runde  Spielpaarung
So,  20.03., 15:30 14      Pram : Offenhausen 3:3
Mo, 28.03., 16:30 15      Offenhausen : Eberschwang      2:0
So,  03.04., 16:30 16      Grieskirchen 1b : Offenhausen  1:7
So,  10.04., 16:30 17      Offenhausen : Hofkirchen/Tr.     2:0
So,  24.04., 16:30 19      Offenhausen : Holzl./Thomasroith
So,  01.05., 17:00 20      Weibern : Offenhausen
So,  08.05., 17:00   21 Offenhausen : Ampflwang
Mo,16.05., 17:00 22      Offenhausen : Zell am Pettenfirst
So,  22.05., 17:00 23      Bruckmühl : Offenhausen
So,  29.05., 17:00 24      Offenhausen : Geboltskirchen
So,  05.06., 17:00 25      Kohlgrube/W. : Offenhausen
So,  12.06., 17:00 26      Offenhausen : Gaspoltshofen
Runde 18 ist spielfrei
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Schüler - Tennis - Kurs
In Offenhausen

vom 20. Juli - 23. Juli 2016 und

vom 29. August - 02.  September 2016

Kosten je Kurs  €  37,00
(bei Anmeldung zu bezahlen)

Mitzubringen sind Tennisschläger und 
Tennisschuhe (keine Laufschuhe).

Anmeldungen bis spätestens 14. Juli 2016 bei:
Brigitte Blaschek Tel.:  0699 155 151 24 

Tennistrainer ist Herr Martin Söllinger 
(Meggenhofen)

Mitgliedsbeitrag 2016

Je nach Wetterlage beginnt die Tennissaison Anfang
Mai. Wir bitten Sie, den Beitrag für 2016 mittels bei-
liegenden Erlagschein zu überweisen. Telebanking
Zweigverein Tennis SC Offenhausen, Raiffeisenbank
Wels, BLZ 34680, Konto Nr.: 639591 IBAN: AT70
3468 0000 0063 9591, BIC: RZOOAT2L680

Die nachstehenden Beiträge bleiben, wie im
Vorjahr, gleich.

• Ein Erwachsener € 90,-
• Ein Lehrling oder Student € 40,-
• Ein Schüler € 29,-
• Ein Pensionist € 70,-
• Ein Erwachsener und ein Schüler 

pro Familie € 105,-

Zweigverein Tennis

SC OFFENHAUSEN

5-Tages-Fußball-Erlebnis für Kids von 6-15 Jahre!

Montag 18.Juli bis Freitag 22.7.2016
Kosten: € 219,--

- Analyse durch bundesligaerfahrene Trainer
- Video-Analyse
- spektakuläres Programm (Dribbelturnier, Watersplash, etc.)

• Riesen - Camp - Package mit ADIDAS - Dress, Shirt, Trinkflasche, Medaille, Zeitschrift Junior Coach, uvm. 
• Camp - Highlights wie SoccerFun Programm, Riesenwuzzler,  Leistungsdiagnose & Spielerentwicklungs-

plan,CoachMap für Vereinstrainer, Pressekonferenz, uvm.
• BrainTrain - Einheiten zur Verbesserung der kognitiven Fähigkeiten für die Schule
• Profi - Trainings der TIKI TAKA FUSSBALLAKADEMIE nach internationalem Programm. 
• Top Betreuung für alle Bereiche (ausgebildete Coaches, Spezialtrainer, Sportwissenschafter, etc.)
• All Inklusive Verpflegung mit Escape ATC - Turnier mit vielen Preisen und Grillfest

Mehr Informationen und Anmeldung unter: Mail: office@austriantopcamp.at
Web: www.austriantopcamp.at
Phone: 0664/1961707

Einladung zum
SCO PFINGSTFEST mit Frühschoppen, ENTENRALLYE und FISCHEEINSETZEN
Am SO, 15. Mai, ab 10 Uhr im Grünbachtalstadion mit musikalischer Unterhaltung, 
Steckerlfische, Kotelett, Bratwürstel, Pommes, Hüpfburg, etc.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!



-9-

• Zwei Erwachsene pro Familie € 150,-
• Jeder weitere Schüler € 15,-
• Drei Erwachsene pro Familie € 170,-
• Gebühr für Gast € 5,-
• Platzmiete für Gäste € 15,-
• Schlüsseleinsatz € 12,-

Wichtige Informationen:

11. Juni 2016 13:00 Uhr
Das Saisoneröffnungsturnier für Damen u. Her-
ren ist geplant. Bitte um Ihre Anmeldungen!

18. Juni 2016   7.30 Uhr
Wanderung auf den Sarstein

FERIEN: Tenniskurse für Anfänger und Fortge-
schrittene finden vom 20. Juli bis 23. Juli  und
vom 29. Aug. bis 02. Sept. 2016 statt.

10. September 201613:00 Uhr:  
das Saisonabschlussturnier für Damen und
Herren ist geplant. Bitte um Ihre Anmeldun-
gen!

Das „MITTWOCHTENNIS“ für Erwachsene fin-
det wie gewohnt ab 17.00 Uhr statt.

Keine  Einschreibegebühr für Neumitglieder !!!!

Ein Tennisabo  ist ein passendes Geschenk für
diverse Anlässe (Geburtstag etc.).

Brigitte Blaschek, SCO/Tennis

Zweigverein Stockschießen

Beim Wintercup in Lambach nahmen erstmals zwei
Mannschaften der SCO-Stockschützen teil. Mann-
schaft 1 erreichte den 3., Mannschaft 2 den 14. Platz. 

Um für die bevorstehenden Aufgaben gut gerüstet
zu sein, hielten wir vom 17. bis 20.3.2016 in Loibers-
dorf unser Trainingslager ab. 

SCO-Ehrenpräsident DI Erich Brandstätter feierte sei-
nen 70. Geburtstag. Eine Abordnung der Stockschüt-
zen gratulierte dem Jubilar. Wir möchten ihm auch
auf diesem Wege viel Glück und Gesundheit wün-
schen.

Termine:
11. April 2016: Bezirkscup in Marchtrenk
19. April 2016:  Start des Wels-Cups mit 2 

SCO-Mannschaften
23. April 2016:  1. DUO-Turnier in Offenhausen

Gerhard Metzger
Schriftführer



-10-

Zweigverein Schießen

Bogenschießen
Am 17.04.2016 veranstalten unsere Bogenschützen in
Offenhausen wieder ein großes Bogenturnier. Es sind
bereits mehr als 100 Teilnehmer angemeldet.

Pistolenschießen
Die Luftpistolensaison 2015/2016 ist beendet. Es war
eine sehr erfolgreiche Saison für Offenhausen.

Oberösterreichischer Jugendcup
Für den SC Offenhausen sind beim Jugendcup insge-
samt 9 Jugendliche an den Start gegangen.

Bei der Jugend 1 erreichte Florian Glaser den 2. Platz,
Alexander Bauer den 3. Platz und Jan Moullion den
6.Platz.

Bei der Jugend 2 erreichte Sascha Scheuringer den
4.Platz. Jungschützen männlich: Florian Lorenz den 1.
Platz, Niclas Scheuringer den 2. Platz, Georg Pilny den
3.Platz und Salih Özkömec den 4. Platz

Oberösterreichische Mannschaftsmeisterschaft
Luftpistole

1. Landesliga
Die Mannschaft Offenhausen 1 mit den Schützen Ernst
Öhlinger, Stefan Straubinger und Dominik Felbermair
erreichte den 1. Platz.und wurde daher OÖ Mann-
schaftsmeister 

2. Landesliga Mitte
Die Mannschaft Offenhausen 2 mit den Schützen
Bernhard Selinger, Egon Bauer und Roland Lorenz be-
legte den 3. Platz.

In der Bezirksliga West  
erzielte die Mannschaft Offenhausen 3 mit den Schüt-
zen Krispin Hable, Florian Lorenz und Niclas Scheurin-
ger den 1. Platz und wurde Klassensieger

Luftpistole 5-schüssig 
Beim LP 5-Cup belegten die Offenhausner Schützen in
der Landesliga den 1. Platz, mit  den Schützen Domi-
nik Felbermayr, Krispin Hable und Helmut Zöbl, sie

sind daher Cupsieger LP5.
In der Einzelwertung wurde Dominik Felbermair 1. in
der Männerklasse und Helmut Zöbl erreichte bei den
Senioren den 3. Platz.

LP 5 Landesmeisterschaft
Die Offenhausner Mannschaft mit den Schützen Domi-
nik Felbermayr, Krispin Hable und Helmut Zöbl erziel-
ten den 1. Platz und wurden OÖ Meister LP5.

Bei der O.Ö. Landesmeisterschaft am 26. – 28. Feb-
ruar 2016 in Ottsdorf  nahmen vom SC Offenhausen
22 Luftpistolenschützen teil.

In der Klasse Jugend 1 erreichten Tobias Eckerstorfer
den 3. Platz und Niklas Obwaller den 4.Platz.
Franziska Pilny den 8. Platz und Jan Moullion den 
9. Platz.

In der Jugend 2 erreichte Florian Glaser den 3. Platz
und Sascha Scheuringer den 5. Platz.

Bei den Junioren belegte  Niclas Scheuringer den 
1. Platz, Florian Lorenz den 3. und Georg Pilny den 
4. Platz.

In der Männerklasse erreichten Dominik Felbermayr
den 2. Platz und Stefan Straubinger den 3. Platz und
Ernst Öhlinger den 5. Platz.
Die Mannschaftswertung entschied Offenhausen für
sich und wurde  OÖ. Landesmeister in der Männer-
klasse mit den Schützen  Dominik Felbermair, Stefan
Straubinger und Ernst Öhlinger.

In der Frauenklasse erzielten unsere Schützinnen Re-
gina Hamen, Nicole Hamen und Karin Damberger
den ausgezeichneten 2. Platz in der Mannschaft.

Bei der Ö. Bundesliga nahmen 15 Mannschaften teil.
Die Offenhausen Schützen traten zum zweiten Mal in
der Bundesliga an. Wir konnten uns bis ins Viertelfi-
nale vorkämpfen und erreichten dadurch den 5. Rang.

Helmut Zöbl, Obmann

Mannschaftsmeisterschaft: v.li. Niclas Scheuringer, Krispin
Hable, Florian Lorenz, Stefan Straubinger, Dominik Felbermair,
Ernst Öhlinger, Bernhard Selinger, Roland Lorenz, Helmut Zöbl
und Bgm. Johann Stürzlinger

Landesmeister 2016: v. li. Landessportleiter Helmut Zöbl,
Dominik Felbermair, Ernst Öhlinger,  Stefan Straubinger und
Landesoberschützenmeister Manfred Einrahmhof
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MUSIKVEREIN

Neujahrskonzert am 9. Jänner 2016
Auch heuer sind wir mit unserem Neujahrskonzert
wieder musikalisch ins neue Jahr gestartet. Unter der
musikalischen Leitung von Robert Habenschuss
kamen die Zuseher wieder in den Genuss eines tollen
und sehr abwechslungsreichen Programmes. Durch
das Programm führten wie gewohnt unsere beiden
charmanten Moderatorinnen Sabine Scheichl und
Christine Martschin. Weiters fand im Rahmen des
Konzertes auch die Verleihung der Urkunden für 25
Jahre aktive Mitgliedschaft beim Musikverein an
Irene Pfaffenzeller und für 40 Jahre an Josef Schreiner
statt. Wir bedanken uns für euer langjähriges Enga-
gement und wünschen euch weiterhin so viel Freude
am Musizieren mit uns!
Auch nach dem Konzert sind heuer wieder einige Be-
sucher im Sägewerk geblieben und haben gemein-
sam mit den Musikern noch einige gesellige Stunden
verbracht. Vielen Dank allen Freunden und Gönnern
des Musikvereins Offenhausen.

Geburtstagsständchen Starzengruber Herbert
Am 13. Jänner trafen wir uns zu einem besonderen
Anlass: Unser Ehrenkapellmeister Herbert Starzengru-
ber feierte seinen 70. Geburtstag. Dieses Ereignis
wollten wir uns nicht entgehen lassen und spielten
dem Geburtstagskind ein Ständchen. Alles Gute noch
mal vom Musikverein Offenhausen!

Besuch der Volksschule
Am Freitag, den 11. März statteten die Schülerinnen
und Schüler der Volkschule Offenhausen dem Musik-
verein im neu renovierten Musikheim einen Besuch
ab. Bei einem eigens für die Kinder inszenierten mu-
sikalischen Sketch, gespielt von den eigenen Musi-
kern, lernten die Kinder auf spielerische Weise
Musikinstrumente der Blasmusik kennen, welche sie
später auch selbst ausprobieren konnten. Fotos zum
Besuch der Volksschule sind auf unserer Homepage
unter www.mv-offenhausen.at zugänglich. 

Jugendorchester Offenhausen – Vorankündigung
Schülerkonzert 24.06.2016
Da die bisherige Kooperation Jugendorchester Gall-
spach-Offenhausen (GO) mit Herbst 2015 aufgelöst
wurde, entschied sich das Jugendreferat des Musik-
vereins Offenhausen ein eigenes Jugendorchester zu
gründen. In den wöchentlichen Proben wird mit den
Kindern im Orchester musiziert, gesungen und sich
dem Thema Rhythmus gewidmet. Diese ganzheitli-
che Auseinandersetzung mit Musik kommt dem
Wesen der Kinder sehr entgegen, da sie Melodie,
Rhythmik und Bewegung gemeinsam erleben. Am
Ende unserer Probenarbeiten steht unser Schüler-
konzert, bei dem am Freitag, den 24.06.2016, im
Turnsaal Offenhausen die fleißige Probenarbeit un-
serer Jungmusiker und Blockflötenschüler präsentiert
wird. Zu diesem Konzert mit dem Thema „Reise um
die Welt“ laden wir alle Eltern, Großeltern und Be-
kannte der Jungmusiker, sowie alle Musikinteressier-
ten ganz herzlich ein. 

Konzertwertung in Gunskirchen am 16. April 
Am 16. und 17. April finden in Gunskirchen wieder
die Bläsertage des Blasmusikverbandes des Bezirkes
Wels statt. An diesem Wochenende treten die Musik-
vereine des Bezirkes Wels vor einer ausgewählten Jury
zu einem Wertungsspiel an. Der Musikverein Offen-
hausen wird am Samstag, 16. April, um 17.25 Uhr
sein Bestes geben. Wir würden uns über Unterstüt-
zung aus der Offenhausner Bevölkerung freuen!

Maiblasen
Bei unserem traditionellen Maiblasen besuchen wir
heuer folgende Ortschaften:
30. April, ab 16.00 Uhr: Gemeindeplatz – Markt-
platz – Schulstraße – Gartenstraße – Badstraße
1. Mai, ab 7.00 Uhr: Moos – Voglsang – Stritzing
– Grub – Wies - Untereggen – Kurzenkirchen – Groß-
krottendorf - Maierhof
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23.9. – 25.9.2016: Musikfest in Offenhausen
mit Musikheimeröffnung
Vor knapp zwei Monaten sind wir in unser neu um-
gebautes Musikheim eingezogen. Von außen sieht
jeder schon die tolle neue Fassade und auch wir Mu-
siker sind ganz begeistert von dieser Verwandlung
unseres Musikheimes.
Zur Segnung des Musikheimes veranstaltet der Mu-
sikverein Offenhausen von 23. bis 25. September
2016 im Sägewerk Offenhausen ein dreitägiges Fest.
Zu diesem möchten wir euch herzlich einladen:

Freitag, 23.9.: Konzert „The Show Must 
Go On- Vol.5/Rock Classics“

Samstag, 24.9.: Einmarsch der Gastkapellen
mit Festakt/
„Bachmanninger Notnägl“
und „Stadlmusi“

Sonntag, 25.9.: Gottesdienst und Musik-
heimsegnung,
Frühschoppen mit dem 
Musikverein Gaspoltshofen
und Oldtimer-Motorrad-
schau

Weitere Ausrückungen und Termine des MVO:
16.4.2016: Konzertwertung im VZ 

Gunskirchen
30.4./1.5.2016: Maiblasen
10. - 12.6.2016: Bezirksmusikfest in Ebers-

talzell mit Marschwertung
17.8.2016: Konzert Schloss Orth
18.8.2016: Burggartenkonzert in Wels
23.-25.9.2016: Festwochenende mit Mu-

sikheimeröffnung und Seg-
nung im Sägewerk Offenh.

Wir würden uns freuen, euch auch bei diesen Termi-
nen begrüßen zu dürfen.

Petra Tiefenthaler/ Medienreferentin-Stv.
Eva Mayr/ Jugendreferentin

kultur.heimat

NACHRUF: Manfred Ahrer
Der gute Geist rund um die Sitzplätze des Thea-
ter Offenhausen
Wir von der kultur.heimat, dem Offenhausner Thea-
terverein, sind sehr bedrückt, dass Manfred seine Zeit
im Ruhestand nur so kurz genießen konnte. Denn
„Genießen“ – das trifft es ganz gut, was der Man-
fred ausgestrahlt und an alle, die ihm begegnet sind,
weitergegeben hat.
Manfred Ahrer war bis vor wenigen Jahren ein lang-
jähriges Vereins- und Vorstandsmitglied des Offen-
hausner Theatervereins. Zumindest seit dem
zerbrochenen Krug 1984 in dem er ein Wachorgan
spielte, wirkte er aktiv auf, vor und hinter der Bühne
mit. Seine meist kleinen Rollen als Schauspieler
waren oft von Witz und bodenständiger Sympathie
geprägt, doch seine wertvollste „Hauptrolle“ bei uns
war, dass er über Jahrzehnte DAS Sprachrohr für un-
sere Theatergruppe war. „Theater Offenhausen,
Grüß Gott!“, war im Vorfeld jeder Theaterauffüh-
rung unzählige Male zu hören, wenn er auf unver-
gleichliche Art am Telefon den Besuchern über
Sitzplätze, Anreise und das erwartete Wetter Auskunft
gab und – wie im Berufsleben auch – „seine“ Stamm-
kundschaften bediente. Ganz nebenbei kümmerte
sich Ahrer Mandi mit viel Geschick und Freude um
das Gestalten der Werbeträger, um den Versand der
Einladungen und das vorausschauende Aufstellen der
Plakatständer.

Manfred genoss es in unserem
Kreis seine wichtige Rolle zu
spielen und kurbelte dabei die
produktive Gruppendynamik in
seiner ihm eigenen, freundlich-
geselligen Art an. Von 1985
bis 2011 – mehr als ein Vier-
teljahrhundert – war er akti-
ves Vorstandsmitglied des
Vereins.
Schade, dass seine letzten Mo-

nate nicht mehr das Leben zugelassen haben, für das
der Mandi zeitlebens bekannt war. Darum nehmen
wir mit viel Wehmut Abschied, aber auch mit ganz
viel Dankbarkeit. Danke Manfred, dein Engage-
ment wird noch lange wirken.

THEATER 2016: Floh im Ohr
Heuer bringen wir wieder Humorvolles auf die
Bühne des Sägewerks. Das Stück „Floh im Ohr“
stammt aus der Feder von Georges Feydeau und ist
eine sehr schnelle Tür-auf-Tür-zu Verwechslungsko-
mödie, welche uns in Punkto Timing auf die Probe
stellt. Die Bühnenpräsenz der Rollen sind, im Verhält-
nis zu anderen Stücken, sehr gleichmäßig verteilt,
doch durch die vom Stück gegebene Doppelrolle hat
wieder einmal Higi die Nase vorne und damit die
Hauptrolle.
Die Besetzungsliste umfasst neben den üblichen
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Theatergrößen wie Birgit Renöckl, Renate Strasser,
Ingrid Reinthaler, Johanna Panhuber, Josef Higlsber-
ger, Gerold Stögmüller, Josef Bichlmann, Klaus
Kerschhaggl, Walter Silber, Fritz Lichtenwagner bis
hin zu zwei Neueinsteigern Krisztian Kiri und Ronald
Strasser. Speziell diesen beiden ein herzliches Will-
kommen und viel Erfolg auf den Brettern die die Welt
bedeuten.

Das Stück auf uns zugeschnitten hat Alois Kreuzwie-
ser, der auch, gemeinsam mit Sonja Zimmermann,
die Regie für diese Produktion übernommen hat. Da
wir schon mehrfach gefragt wurden, wem die untere
Körperhälfte auf dem Plakat gehört: Es ist KEINE Of-
fenhausnerin und darüber hinaus noch etwas per
Bildbearbeitung entstellt.
In dem Stück stellt Madame Candebis ihren Mann
auf die Probe. Nachdem dieser seine ehelichen Akti-
vitäten schlagartig eingestellt hat, hegt sie einen ge-
wissen Verdacht. Außerdem liebäugelt sie selbst

schon länger mit einem Seitensprung. Der Haus-
freund wartet nur auf ein entsprechendes Signal von
ihr. Also bedient sie sich des ältesten Tricks der Welt:
Sie lädt ihren Gatten mit einem fingierten Liebesbrief
zum Rendezvous in das Hotel „Zur zärtlichen Mieze-
katze“ – bekannt als diskretes Stundenhotel für ge-
langweilte Ehepartner beiderlei Geschlechts. Dort soll
er enttarnt werden. So wird ein Mechanismus in Gang
gesetzt, der rasch außer Kontrolle gerät. Denn alle
landen inkognito im Etablissement: Ehepartner und
Hausfreund, frivole Haushälterin nebst ahnungslo-
sem Butler, sprechbehinderter Neffe, eifersüchtiger
und schießfreudiger Ungar. Sie treffen auf einen
durchgeknallten Briten namens Rugby, eine strenge
Hotelbesitzerin und nicht zuletzt einen betrunkenen
Hausmeister, der Monsieur Candebis wie aus dem
Gesicht geschnitten ist.
Georges Feydeau (1862–1921), beliebtester und
aufgrund der zahlreich fließenden Tantiemen reichs-
ter Dramatiker der Jahrhundertwende, gilt bis heute
als Meister der Tür-auf-Tür-zu-Verwechslungskomö-
die. Er schrieb 24 abendfüllende Stücke und 21 Ein-
akter. Die Handlungen seiner Stücke laufen mit der
Präzision eines Uhrwerks ab – rasant, absurd und irr-
witzig logisch, mit einem Wort: katastrophisch. Nach-
zuerzählen sind sie im Grunde nicht, da sich die
aberwitzigsten Zufälle häufen und die Lügen un-
durchdringlich verknäulen. Feydeau hielt der bürger-
lichen Gesellschaft seiner Zeit einen Zerrspiegel vor,
in dem sie sich lachend wiedererkannte. Über den mi-
nutiösen Konstruktionen seiner durchdrehenden
Theatermechanismen und der Fokussierung auf eine
schizophren anmutende Doppelmoral ist er angeblich
selbst verrückt geworden.

TURNVEREIN

Gaby Kraus, Schriftwart
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Terminübersicht :

Fr, 22.4. um 18:30 mit MTB, ca. 3 Std. - Erste Voll-
mondausfahrt 2016  
So, 22.5. um 10:00 mit MTB oder Crossrad - ge-
führte Tour entlang der Traun nach Gmunden auf
einen Kaffee
Dienstags um 18:00 mit Rennrad - wöchentliche
Dienstagsausfahrt (bis Ende Mai moderates Tempo)
Treffpunkt ist jeweils vor dem Sägewerk

Laufend aktuelle Termine gibt es auf Facebook unter
“blaugelb Offenhausen”

Sportliche Grüße 
Franz Emathinger, Schriftführer blaugelb 
Offenhausen

BLAUGELB OFFENHAUSEN

VOLKSSCHULE

2. Teil der Schuleinschreibung für das Schuljahr
2016/17

Die schulpflichtigen Kinder werden am
Dienstag 24. Mai 2016 von 15:00 – 16:30 Uhr von
den Kindergartenpädagoginnen  in die Schule zur
Schuleinschreibung gebracht  und die Erziehungsbe-
rechtigten dürfen die Kinder um 16:30 Uhr wieder
abholen.

Wir freuen uns mit den Kindern zu arbeiten und sie
spielerisch kennenzulernen.

Besuch beim neuen Bürgermeister 
am Gemeindeamt

29 Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen besuch-
ten am 2. März  mit den beiden Klassenlehrerinnen
Gudrun Stefan und  Isabella Bucher das Gemeinde-
amt. Beim Kindergemeindrat im Sitzungssaal  durften
die Kinder Herrn Bürgermeister Stürzlinger Fragen
stellen.  Auch alle  anderen Räumlichkeiten wurden
besichtigt. Frau Poschacher, Herr Maurer und Herr
AL Hofinger nahmen sich Zeit um den Kindern ihre
Tätigkeiten zu erklären.

Zur Stärkung erhielten alle noch eine Wurstsemmel
und ein Getränk.
Es war ein interessanter und lehrreicher Vormittag!
Danke, dass wir kommen durften!

VD OSR Isabella Bucher 
und alle Lehrerinnen der VS Offenhausen

Einladung in das neue Musikheim
Alle Schüler der VS wurden von unserer Musikkapelle
ins schöne, neue Musikheim eingeladen. Von einer
lustigen musikalischen Vorstellung, bis zum Auspro-
bieren der vielen Instrumente, einschließlich große
Tuba, war alles dabei! Wir Kinder hatten jede Menge
Spaß und sammelten Spielerfahrung. Zum Schluss
verabschiedeten sich die musikfreudigen Gastgeber
mit Pizzaecken und viel Musik. 

Auf den Spuren der Römer
Im März besuchten wir Kinder der 4. Klasse das Rö-
mermuseum in Wels und durften für kurze Zeit in das
spannende Leben der Römer eintauchen. Wir waren
sehr begeistert, als uns die Führerin die interessanten
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Ausgrabungen zeigte
und bekamen ein Bild
davon, wie die Römer
damals lebten. Sogar ein
echtes Römerspiel durf-
ten wir ausprobieren.
Nachdem ein echter Rö-
merschädel von Hand zu
Hand gereicht wurde,
durften Selina und Mat-
thias ins Gewand der
Römer schlüpfen. Selina
wurde sogar wie eine
Römerin geschminkt.

Von diesem Ausflug waren alle Kinder fasziniert! 

Mit Fingern und Händen sprechen…
Vor Ostern durften wir alle eine ganz besondere Spra-
che kennenlernen, die Gebärdensprache.
Es besuchte uns Franz, ein sehr netter, gehörloser
Mann mit seiner Dolmetscherin Magdalena, der
Nichte von Frau Stefan. Es war toll zu beobachten,
wie sich die beiden mühelos mit dieser Zeichenspra-
che unterhielten. So lernten auch wir von Franz die
Zeichen für Farben, Formen, unsere Namen und ein-
zelne Buchstaben. Beim bekannte Spiel “Stille Post“
war es mucksmäuschenstill, nur Finger und Hände
waren in Bewegung. Diese Stunde war für uns etwas
ganz Besonderes!

Lesenacht der 3b
Am 11. Februar 2016 verwandelte sich unsere Schule
in ein Märchenschloss, indem die Mädchen und
Buben der 3b ihre Lesenacht verbrachten.
Um 18.30 Uhr wurden die Kinder von Rotkäppchen,
das ihrer Lehrerin Frau Stefan sehr ähnlich sah, und
ihren Helfern (Hexe, Schneewittchen, König Drossel-
bart und dem Tapferen Schneiderlein) herzlich emp-
fangen. 
Nachdem es sich jedes Kind im „Turmzimmer“ für die
Nacht gemütlich gemacht hatte, gab es eine span-
nende Aufgabe für die mutigen SchülerInnen.

Rückblick  auf die Jahreshauptversammlung des
Kindergartenvereins Offenhausen  -
Bgm. a.D. Hermann  Stoiber wird  Ehrenmitglied

Bei der Jahreshauptversammlung am 26.2.2016
wurde rückblickend über die letzten drei Jahre be-
richtet. Nach dem Protokoll von Bettina Eder und
dem Finanzbericht von Gertrude Stürzlinger waren
Obmann Josef Wurm und die Leiterin Elke Auinger
an der Reihe.

KINDERGARTEN

Der Obmann begann mit den wichtigsten Personen
und  erwähnte den neuerlichen Höchststand von 92
Kindern, 10 in der Krabbelstube, 63 im Kindergarten
und 19 im Hort. Er dankte dem sehr guten und ver-
lässlichen Personal und stellte fest, dass es in den letz-
ten drei Jahren insgesamt nur fünf
Personalentscheidungen gegeben hat.  Seit 2011 ha-
ben wir schon den 5. Zivildiener und sind damit sehr



zufrieden. Der Kindergartenverein ist zu einem Be-
trieb mit 15 Angestellten (inkl. Zivildiener) gewor-
den, mit Einnahmen in Höhe von € 325.000,-- und
Ausgaben von € 433.000,-- im Jahr 2015, was einen
Abgang von € 108.000,-- bedeutet hat. Die Ab-
gänge übernimmt jährlich die Marktgemeinde Offen-
hausen.

Folgende „Highlights“ waren seit 2013 zu vermelden:
3 Sommerfeste, 3 Ausflüge, 2 Punschstände, Teil-
nahme am Adventmarkt und Faschingszug 2o14, di-
verse Aktivitäten und Feste während des
Kindergartenjahres.
Obmann Wurm dankt auch allen Vereinsmitgliedern,
die den jährlichen Mitgliedsbeitrag  überweisen. Seit
September 2o14 bekommen wir das sehr gute Mit-
tagessen vom Gasthaus Kinzl-Kotolenko und GH
Schmalwieser. Für die Zukunft gibt es wieder Wün-
sche, insbesondere der Ausbau des restlichen Dach-
bodens und Errichtung eins dringend benötigten
Essraumes für die vielen Mittagskinder.

Nach der Neuwahl (siehe unten) kam es zur Ehrung
der ausgeschiedenen Mitglieder im Vereinsausschuss.
Dabei wurde unser Bürgermeister a.D. Hermann Stoi-
ber zum Ehrenmitglied gewählt, als Dank für 18
Jahre großen Einsatz zum Wohle von Kindergarten,
Hort und Krabbelstube in Offenhausen. In den letz-
ten 3 Jahren sind ebenfalls ausgeschieden: Mag.
Manfred Holzinger, Markus Nagl, Helga Neundlin-
ger, Heidi Wimmer, Karin Rader, Gudrun Bell, Stefa-
nie Kransteiner und Sebastian Mang. Vielen Dank an
alle.

Unter „Allfälliges“ bedankte sich die Pfarrassistentin
Claudia Mayr mit einer lustigen Geschichte (130:80).
Ebenso bedankte sich der neue Bürgermeister Johann
Stürzlinger beim gesamten Personal und dem Ver-
einsausschuss. Nach der Fotopräsentation gab es ein
sehr gutes Buffet im Gasthaus Kinzl-Kotolenko. 

PFARRE
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Der neue Vereins-Ausschuss
Vorstand:
Obmann Josef Wurm
Obmann-Stv.in Bettina Eder
Obmann-Stv. DDr. Herwig Pfaffenzeller 
Kassierin/Buchhaltung Gertrude Stürzlinger
Stv.  und Personal Sabine Andessner
SchriftführerIn Ingrid Reinthaler
Leiterin Elke Auinger

Ausschussmitglieder: Sajma Einsiedler, Petra Per-
negger, Karin Röbl, Claudia Stangl, Monika Siegel,
Judith Hofbauer, Romana Heppner, Daniela Brand-
stätter, Stefan Zöbl (neu)

Elternvertreter für Kindergarten:
Michaela Berger, Yvonne Hazod (neu), Dalma Kiri

für Krabbelstube: Ingrid Wimmer (neu)
für Hort: Markus Stangl (neu)

Vertreter der Parteien: DI Michael Mühlberger
ÖVP (neu), Gabriele Schaffer SPÖ, Florian Anzengru-
ber FPÖ

lt. Statut: Bgm. Johann Stürzlinger (neu), VS-Dir. Isa-
bella Bucher, Hubert Mittendorfer   PGR (neu)

Obmann Josef Wurm

Fuß-Rad-Auto-Wallfahrt
„save the date“ – so heißt es im heutigen Sprachge-
brauch, wenn man einen Termin zum Vormerken aus-
schickt. Gemeinsam mit der Pfarre Pennewang laden
wir alle OffenhausnerInnen herzlich zur Pfarrwall-
fahrt am Pfingstmontag, 16. Mai 2016, ein.
Unser Ziel ist die Basilika Maria Puchheim, die wir zu
Fuß, mit dem Rad oder dem Auto erreichen. Dort
werden wir um 15 Uhr an einer Maiandacht teilneh-
men, die von einem Chor gestaltet wird. Nähere Infos
folgen im Monatsblatt „Treffpunkt Pfarre“ im Mai, im
Schaukasten und auf der Homepage.
PfAss. Claudia Mayr
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unten wieder alle heil angekommen waren, durfte
die Apres-Ski-Party nicht ausgelassen werden. Ge-
meinsam mit vielen anderen Landjugendgruppen
von ganz Oberösterreich feierten wir bis in die Mor-
genstunden.
Am Karsamstag trafen wir uns, um gemeinsam die
Auferstehungsmesse zu besuchen. Anschließend fuh-
ren wir gemeinsam ins Gasthaus Sterrer nach Bach-
manning, um das gemeinsame Eierpecken zu
veranstalten.
Am Ostersonntag war es nun endlich wieder soweit:
Die Landjugend Offenhausen veranstaltete das tra-

ditionelle Osterhallenfest im Sägewerk. Unsere Be-
sucher konnten zwischen verschiedensten Getränken
in den einzelnen Bars wählen. Von Bier und Cocktails
bis hin zu selbstgemachten Likören war für jeden
etwas dabei. 

Ein weiterer Termin zum Vormerken:
Am 5. und 6. Mai 2016 veranstaltet die Landjugend
gemeinsam mit der Ortsbauernschaft die Mostkost
im Sägewerk in Offenhausen. An diesen beiden
Tagen können ab jeweils 16:00 Uhr die einheimi-
schen Möste und Jausenvariationen verkostet wer-
den.
Wir freuen uns auf deinen Besuch.

Martina Steinbrückner, Medienreferentin

Ortsbauernschaft

Ausflug der Ortsbauernschaft Offenhausen 

Dieses Mal ging�s am 24.3. nach Deutschland – ge-
nauer gesagt nach Regensburg. 
Dort besichtigten 46 interessierte Offenhausner und Of-
fenhausnerinnen das BMW Werk. 
Eine Führung durch die Produktionshallen zeigte uns
die Fertigung verschiedenster BMW Typen. Nach einem
wirklich langen Fußmarsch (ca. 3 km) waren wir begeis-
tert von diesen Autos und so manche Leidenschaft war
geweckt.
Beim gemütlichen Ausklang beim Wirtz�Eschlried in Tu-

meltsham ließen wir diese Eindrücke noch auf uns wir-
ken.
Die Ortsbauernschaft & Landjugend Offenhausen
lädt am 5. und 6. Mai herzlich zur Mostkost im Sä-
gewerk ein. 
Gerne verwöhnen wir euch mit herzhaften Schmankerl
wie Brettljause, belegten Broten und regionalen Mösten
und Säften. Natürlich gibt es wieder leckere Torten und
Kuchen. 
Zum Abschluss darfs natürlich gern noch ein Stamperl
oder ein Glas Mostbowle sein.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

LANDJUGEND

Ein weiteres Jahr ist angebrochen und die Landju-
gend Offenhausen startete mit vollem Elan und Ta-
tendrang ins neue Jahr 2016. Unser erster
gemeinsamer Ausflug im neuen Jahr führte uns vom
15. bis 17. Jänner ins traumhafte Skigebiet Saal-
bach-Hinterglemm. Tagsüber genossen wir die
traumhaften Pistenbedingungen und wedelten über
die zahlreichen Pisten. Abends machten wir den Ort
unsicher und erkundeten die eine oder andere
Disco. Es war ein unvergessliches Ski-Wochenende.

Am selben Wochenende fand der „Ball der Ober-
österreicher in Wien“ statt. Da dieser Ball heuer vom
Bezirk Wels-Land ausgetragen wurde, ließen wir uns
die Gelegenheit nicht nehmen, gemeinsam mit
einem Bus des Bezirksvorstandes der Landjugend
Wels nach Wien zu fahren.
Um uns auch im neuen Jahr wieder sportlich zu be-
tätigen und die Nachbarschaft zu pflegen, fuhren
wir am 20. Februar gemeinsam mit der Landjugend
Pennewang nach Schladming zum Nachtrodeln. In
Schladming angekommen, durfte das traditionelle
Ripperlessen nicht fehlen. Der Besuch der einen
oder anderen Hütte entlang der Piste durfte an die-
sem Abend ebenfalls nicht zu kurz kommen. Als wir
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JÄGERSCHAFT

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe

Mit Begeisterung und Lebensfreude genießt der Na-
turliebhaber den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt
begrüßt uns mit einer überwältigenden Vielfalt neuen
Lebens und bietet eine schier unerschöpfliche Quelle
an Freude und Lebenskraft.

Wir Jäger teilen diese Naturbegeisterung und wissen
um den Erholungswert eines intakten Lebensraumes.
Wir bitten aber auch um Rücksichtnahme auf unsere
Wildtiere und die Pflanzenwelt und möchten einige
grundsätzliche Verhaltenshinweise in Erinnerung
rufen: 

• Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese und Feucht-
gebiet sind Kinderstube und Lebensraum für Tiere
und Pflanzen – bitte nicht zerstören.

• Besonders in der Morgen- und Abenddämmerung
brauchen unsere Wildtiere ruhige Äsungs- bzw. Fress-
möglichkeiten – daher bitte nicht stören.

• Während des Tages ziehen sich viele Wildtiere in Ru-
hezonen (Hecken sowie Wald- und Bachrandzonen)
zurück – bitte nicht aufschrecken.

• Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen
Fall berühren. Es handelt sich um keine Findelkinder
und die Eltern sind meist nicht weit von ihren Schütz-
lingen entfernt.

• Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen an der Leine
führen. Selbst wohlerzogene Hunde vergessen schon
einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt
geweckt wird.

• Denken Sie daran, dass auch der Grundbesitzer ein
Recht auf den Schutz seines Eigentums hat. Die Früh-
lingswanderung daher nur auf allgemein genutzten
oder ausgewiesenen Wegen durchführen.

• Nicht mit Mountainbikes oder Motocross-Maschi-
nen abseits der öffentlichen oder markierten Wege
und Straßen fahren – Wildtiere werden in Angst und
Schrecken versetzt.

• Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall nicht acht-
los wegwerfen. 

Wir alle können uns nur so lange eines intakten Le-
bensraumes freuen, so lange wir selbst bereit sind,

diesen durch unser persönliches Verhalten und Enga-
gement zu hegen und zu pflegen. Helfen wir also zu-
sammen, die Natur unserer gemeinsamen, schönen
Heimat wird es uns danken! 

Weidmannsdank! 
Jagdleiter Karl Wimmer

Der OÖ. Landesjagdverband informiert: 

Jagd- und Waffenrecht

Jagdhunde und das oberösterreichische Hunde-
haltegesetz 2002

a) allgemeine Anforderungen an das Halten von
Hunden (§ 3):
Hunde dürfen in Oberösterreich nur von Personen
gehalten werden, die das 16. Lebensjahr vollendet
haben, über die nötige Sachkunde für das Halten von
Hunden verfügen und psychisch, physisch und geis-
tig in der Lage sind, einen Hund in einer Weise zu
beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen, dass
• Menschen und Tiere durch den Hund nicht gefähr-
det werden, oder
• Menschen und Tiere nicht über ein zumutbares
Maß hinaus belästigt werden, oder
• er an öffentlichen Orten oder auf fremden Grund-
stücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann.

Der Hundehalter oder die Hundehalterin darf den
Hund nur durch Personen beaufsichtigen oder führen
lassen, die psychisch, physisch und geistig in der Lage
sind, den oben angeführten Verpflichtungen nachzu-
kommen.

Für jeden Hund muss eine Haftpflichtversicherung
über eine Mindestdeckungssumme von 725.000 €
bestehen. Diese Haftpflichtversicherung kann auch
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im Rahmen einer Haushalts- oder Jagdhaftpflichtver-
sicherung oder einer anderen gleichartigen Versiche-
rung gegeben sein. 

b) Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten (§ 6):
Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet
an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.

Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen Verkehrs-
mitteln, in Schulen, Kindergärten, Horten und sons-
tigen Kinderbetreuungseinrichtungen, auf
gekennzeichneten Kinderspielplätzen sowie bei grö-
ßeren Menschenansammlungen, wie z. B. in Einkaufs-
zentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Gaststätten,
Badeanlagen während der Badesaison und bei Ver-
anstaltungen, müssen Hunde an der Leine und mit
Maulkorb geführt werden.

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des
Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und
entsorgen.

Der Gemeinderat kann durch Verordnung anordnen, 
• auf welchen öffentlichen unbebauten Flächen in-
nerhalb des Ortsgebiets die Leinen- oder Maulkorb-
pflicht nicht gilt, 
• dass Hunde an bestimmten öffentlichen Orten in-
nerhalb des Ortsgebiets an der Leine und mit Maul-
korb geführt werden müssen oder nicht mitgeführt
werden dürfen,
• dass Hunde an bestimmten öffentlichen Orten au-
ßerhalb des Ortsgebiets an der Leine oder mit Maul-
korb oder an der Leine oder mit Maulkorb
geführt werden müssen.

Die Leine muss der Körpergröße und dem Körperge-
wicht des Hundes entsprechend fest sein; sie darf
höchstens 1,5 Meter lang sein. Der Maulkorb muss
so beschaffen sein, dass der Hund seinen Fang darin
öffnen und frei atmen, jedoch weder beißen noch
den Maulkorb vom Kopf abstreifen kann. Die Maul-

korbpflicht gilt nicht für das Führen von Hunden, die
am Arm oder in einem Behältnis getragen werden,
sowie für Hunde, für die auf Grund einer Erkrankung
der Atemwege durch chronische und irreversible
Atembeschwerden bei Vorliegen eines veterinärme-
dizinischen Attests das Tragen eines Maulkorbs nicht
zumutbar ist. Dieses Attest ist stets mitzuführen und
den Organen des öffentlichen Sicherheits-dienstes auf
Verlangen vorzuweisen.

c) Ausnahmen für Jagdhunde:
Für ausgebildete Jagdhunde gelten die Vorschriften
für das Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten
nur dann nicht, wenn diese im Einsatz (zB. Nachsu-
che) sind und bei Übungen, sofern durch die Einhal-
tung dieser Vorschriften die Verwirklichung des
Einsatz- oder Übungszweckes ausgeschlossen oder
wesentlich erschwert würde. 

Für jedes Jagdgebiet im Ausmaß bis zu 1500 Hektar
hat der Jagdausübungsberechtigte einen brauchba-
ren Jagdhund zu halten. Für jedes Jagdgebiet mit
überwiegendem Hochwildbestand mit einer Gesamt-
fläche von wenigstens 1000 bis 2000 Hektar hat der
Jagdausübungsberechtigte einen für die Schweiß-
fährte brauchbaren Jagdhund und für je angefan-
gene 2000 Hektar mehr einen weiteren brauchbaren
Jagdhund zu halten. Der Hundeabgabe unterliegt
nicht das Halten von Hunden, welche zur Erfüllung
dieser jagdgesetzlichen Bestimmung notwendig sind.
Daher ist für diese Jagdhunde keine Hundeabgabe
zu entrichten.

Diensthunde der Berufsjäger gelten als Hunde, die
zur Ausübung eines Berufs notwendig sind. Soweit sie
nicht ohnehin als Jagdhunde zur Erfüllung der obi-
gen jagdgesetzlichen Bestimmung von der Entrich-
tung der Hundeabgabe befreit sind, darf die
Hundeabgabe für diese Jagdhunde höchstens 20 €
betragen.

Dr. Werner Schiffner, MBA
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
MÜLLABFUHRTERMINE: 2. Quartal 2016

Rufnummer Ärztenotdienst  141
Unter dieser Nummer erreichen Sie außerhalb der Ordinationszeiten und am Wochenende 
in dringenden Fällen den diensthabenden Arzt.

1455 Apothekenruf - 24-Stunden-Auskunftsservice in ganz Österreich

ÄRZTLICHE SONN- UND FEIERTAGSDIENST:
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SPRECHTAGE IN SOZIALVERSICHER-
UNGSANGELEGENHEITEN:
SVA der Bauern: Wels, Bezirksbauernkammer,
Rennbahnstraße 15

Zeit: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.4., 12.5., 9.6., 14.7.2016

Pensionsversicherungsanstalt – PVA:

Wels, Gebietskrankenkasse, Hans-Sachs-Straße 4
jeden Montag, Mittwoch und Freitag
(bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen)
Zeit:  8.00 bis 14.00 Uhr. 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden empfehlen
wir eine telefonische Terminvormerkung unter Tel.
Nr.: 05/7807 37 39 00.

Sprechtag der OÖ. Patienten- 
und Pflegevertretung
Wels, Bezirkshauptmannschaft, Herrengasse 8, 
Gebäude B, Sitzungssaal, 1.Stock
am Dienstag, 3.Mai 2016, von 9.00 – 12.00 Uhr

Bundespräsidentenwahl
2016

Wahltag:  Sonntag, 24.April 2016

Wahlzeit: 07:30 – 12:00 Uhr

Wahllokal: Foyer des Sägewerkes (Mehr-
zweckhalle), Offenhausen, Herrenstraße 4

Sollte für die Bundespräsidentenwahl eine engere
Wahl (Stichwahl) erforderlich werden, so ist hiefür
Sonntag, der 22. Mai 2016 vorgesehen.

Befüllen von Swimming-Pools mit
dem Ortswasser

Wenn Sie beabsichtigen, Ihren Swimming-
Pool mit dem Wasser der Ortswasserlei-
tung zu befüllen, ersuchen wir Sie um
vorherige Bekanntgabe am Gemeindeamt.
Danke!

Spende wieder Blut

BLUTSPENDEAKTION 
in Offenhausen

Blut ist Leben. Bis zum heutigen Tag kann nur
der Körper selbst Blut in seinen vielfältigen
Funktionen bilden. Blut ist durch nichts zu er-
setzen – es bedeutet Leben.
Immer aufwändigere Operationen sind nur
mit vielen Blutkonserven durchzuführen. Auch
bei vielen Krankheiten und schweren Verlet-
zungen spielt der Einsatz von Blutpräparaten
eine maßgebliche – in vielen Fällen sogar le-
bensrettende Rolle.
Wer Blutspender beim Roten Kreuz wird, be-
kommt mehr als er gibt:
• Kostenlose Bestimmung der Blutgruppe

und des Rhesusfaktors
• Ausstellung eines Blutspenderausweises
• Zusendung eines Laborbefundes
• Das gute Gefühl, mit einer Blutspende

Leben retten zu können

Mittwoch, 27. April, 16.00 – 20.00 Uhr
Pfarrsaal Offenhausen
Erstspender bitte amtlichen Lichtbildausweis 
mitnehmen!

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung
Hafferlstraße 1, 4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN
ERSTEN 3 LEBENSJAHREN
MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit
Ärztin, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin
und Psychologin
☺ DI 10.05.2016, 14:00 – 16:00 Uhr
☺ DI 14.06.2016, 14:00 – 16:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:
☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr
wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: 
jeden Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr

EINZELBERATUNGEN in der EMB Lambach:
Psychologische Beratung, Stillberatung
nach tel. Terminvereinbarung
Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLO-
SEN Angeboten ein!
Tel. 0664/1323489
www.bh-wels-land.gv.at > Aktuell > Eltern-,
Mutterberatung Lambach
EMB-Lambach.BH-WL.Post@ooe.gv.at
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Öffnungszeiten ab 1. März 2016
Dienstag: 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr

SBS Lambach
Sozialberatungsstelle Lambach

Liselotte Plakolm
4650 Lambach, 
Karl-Köttl-Straße 1
Tel: 07245/22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at

FREIE WOHNUNGEN WOHNUNGSVERGABE

LAWOG-Wohnhaus Wiesenstraße 1, Stg. 1/1, Whg. 1, im EG
Standplatz 9, ehem. Wohnung Fam. Andreas u. Jennifer Reinsprecht:

3-Raum-Wohnung im EG mit 72,40 m² 
Bruttomiete: € 573,36/Monat inkl. Heizung und Standplatz

Kaution: € 1.215,69 einmalig
Mietvertragsgebühr: € 207,00

Diese Wohnung wurde per 31.05.2016 gekündigt. 

Personen, welche Interesse an der oben angeführten Wohnung haben, mögen sich bitte bis spätestens
Freitag,13.05.2016, 12 Uhr mit dem ausgefüllten Wohnungswerber-Fragebogen (beim Gemeinde-
amt oder auf der Homepage unter Service/Download/Formulare erhältlich) und Beilage des Einkom-
mensnachweises beim Marktgemeindeamt Offenhausen bewerben.

Personen, die bereits eine Bewerbung für eine Wohnung abgegeben haben, ersuchen wir um Mitteilung,
ob diese Bewerbung für diese Wohnung aufrecht ist.

WOHNUNGSVERGABE altersgerechte Wohnung

Wohnhaus OÖ. Wohnbau – Bachstraße 4/EG/Top 3, 
ehem. Wohnung von Herrn Maximilian Nöhammer:

Altersgerechte 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoß mit 51,55 m²+Loggia 7,19 m² 
Bruttomiete: € 283,12/Monat inkl. BK-Anteil

Kaution: ca. €1.577,34 einmalig

Diese Wohnung wird per 1. Juli 2016 neu vermietet. 
Personen, welche Interesse an einer der oben angeführten Wohnungen haben, mögen sich bitte bis spä-
testens Freitag, 15. Mai 2016, 12 Uhr mit dem ausgefüllten Wohnungswerber-Fragebogen (beim
Gemeindeamt oder auf der Homepage unter Service/Download/Formulare erhältlich) und Beilage eines
Einkommensnachweises beim Marktgemeindeamt Offenhausen bewerben.

Personen, die bereits eine Bewerbung für eine Wohnung abgegeben haben, ersuchen wir um Mitteilung,
ob diese Bewerbung für eine dieser Wohnungen aufrecht ist.

Sozialberatungsstellen eine wichtige Anlaufstelle

Besuchen Sie eine unserer 4 Sozialberatungsstellen im Bezirk Wels-Land. Ein 
engagiertes Team an  Mitarbeiterinnen mit sehr gutem Grundwissen in sozialen 
Belangen wird sich Ihrer Anliegen und Sorgen annehmen. Selbstverständlich unter dem Aspekt der Ano-
nymität und Verschwiegenheit wird gemeinsam mit Ihnen eine Lösung erarbeitet. Die Beratung ist kos-
tenlos.
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Im Altstoffsammelzentrum und bei der Sammel-
stelle dürfen Mengen bis maximal 3m³ abgeladen
werden. Diese Freigrenze pro Anlieferung bezieht sich
auch auf die Kompostieranlagen.
Große Mengen (Freimenge pro Jahr 10 m³) und Wur-
zelstöcke über 20 cm Durchmesser sind zur nächsten
Kompostieranlage zu bringen. Die Verrechnung er-
folgt direkt mit dem Kompostierer.
• Kompostieranlage Kroißböck (nur  Grünschnitt) in
Offenhausen, Grub 3
• Kompostieranlage Brandstätter, Unterschauersberg
14, 4600 Thalheim, 07242/46898
• Kompostieranlage Gschwendner, Ornharting 2,
4652 Fischlham, 07241/2303
• Kompostieranlage Kirchmayr, Goldstraße 11, 4642
Sattledt, 07244/8523
• Kompostieranlage Seitz, Silbersberg 2, 4632 Pichl,
0680/2040319
• Kompostieranlage Auer, Aichham 2, 4650 Edt bei
Lambach, 0664/4454177

Strauchschnitt: Dünnere Äste, Zweige, Thujenschnitt,
Rindenabfälle, Adventkränze und Gestecke; Wichtig
ist, dass alle nicht kompostierbaren Teile (Metalldrähte,
Kunststoffteile, Steine) vorher entfernt wurden.

Grünschnitt: Laub, Grasschnitt, Heu, Fallobst und
Stroh, Küchenabfälle und Speisereste sind dagegen in
der Biotonne zu entsorgen und dürfen nicht zur Sam-
melstelle gebracht werden.
Zur bestmöglichen Ausnutzung der vorhandenen Flä-
che der Sammelstelle und im ASZ und  ist es nötig,
die Kojen jeweils von der Rückwand her dicht zu be-
füllen.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter am Gemeindeamt
und die Abfallberater am Misttelefon 07242/54060
gerne zur Verfügung.

Bauschutt im ASZ – neue Annahmerichtlinien

Ab Mai werden in den Altstoffsammelzentren im Be-
zirk Wels-Land nur mehr maximal 100l Bauschutt,
bzw. Baurestmassen kostenlos angenommen. Das ent-
spricht ungefähr der Menge, die in einem Mörteltrog
oder in einer Scheibtruhe Platz hat. Mengen darüber
sind zu bezahlen, die Tarife werden angepasst.
Bei größeren Bauvorhaben stehen folgende Entsor-
gungsmöglichkeiten zur Verfügung:
• Beistellung eines Containers durch ein Transport-
oder Entsorgungsunternehmen
• Anlieferung des Bauschutts im Deponiepark Wels-
Nord (Fa. Felbermayr, Mitterlaab 35)

Warum gibt es die neue Regelung?
Seit Beginn des Jahres gilt die Recycling-Baustoffver-
ordnung, die das Wiederverwerten von Bauschutt lei-
der massiv erschwert. Der Bauschutt aus den
Altstoffsammelzentren muss deshalb zu höheren Kos-

ten deponiert werden,
zusätzlich ist der ALSAG
(Altlasten-sanierungs-
beitrag) zu bezahlen.
Im Gegensatz zu den
meisten anderen
Sammlungen im ASZ
liegt die Sammlung

von Bauschutt nicht im Verantwortungsbereich der Ge-
meinden/des Bezirksabfallverbandes.
Mit der neuen Regelung sollen vorrangig nur mehr
die Kleinstmengen, die ansonsten in der Restabfall-
tonne landen würden, im ASZ gesammelt werden.
Für Fragen stehen die Abfallberater am Misttelefon
unter 07242/54060 gerne zur Verfügung. Ab Mitte
April gibt es zusätzliche Informationen auf: 
www.umweltprofis.at/wels-land 

Aktuelles vom Bezirksabfallverband
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Annahmestellen für Grün- und Strauchschnitt (Grünabfälle) im Bezirk Wels-Land

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 734l.(+eT
E sba

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

9522) 2542 7
tnoa@hcabms.lasb

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

lles kA

mestellahnnA
W - anL

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

irksaBezm ovlles 

nGr -
dan

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

dirksa

udnu itt nschch

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

Babntt 

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

zeB

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

tlichen

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 Alsteemma Stliche

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

isdonech

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

skirnZ GuSA

Im fftoltsA
egba nelad

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

dS, ne Mra, uaP

lzemmea und
.nrdee ren Freigse

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

kntreaM eannA

lsteemmr Saei deb d
e bgrunfenro A pezren

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

nelagranopmo

nüd xa mn bisgeneM
ie dfuuasich t iehze

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

m³3l aimx
s-opmoK

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

elagrantie
Gro  Meße

r nu
opmoK

moK

moK
270

moK

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

.ne
ngen Me ro J pegnereim(F

nchär n nlratiemposKo
rer.

ö Kelagranopm

städnra Belagranopm
8986/4242

esc Gelagranopm

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

dn u³)m0r 1h lstöerzuW
ge neg buz  V. 

ckö nnGrür  (nu in 

rsbeeurschater, Unstä

64, 2gahr, Ornendne

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

rch Du02r eblstö
ktdt lg egnunche

 3, nseuahnOin 

, imeahT0064, 4 1rgrsbe

14270, mlha Fisch256

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

resse
edit m 

3032

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

moK

moK

moK

hstraucS
ecksteGe

ineteS
hnittcGrüns

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 Kelagranopm a

S, e Selagranopm

r, Aeu Aelagranopm

hnittc Zw, re ÄennDü: 
ss aadhicW; 

.nrdeuwrnt nr erheo
hnitt: nssch, buaL

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

a 464, 11ßetras

ichl, P2364, rsbeeS

i Led E0564, 2maichh

nschjenT, eigeZw
 Terenrbatiesopm n

htronut sbFa, Heu

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

t,a S24 32544270

9130400860ichl, 

1454/44660, hcabmai L

ndA, fäbane Rind
ststnuK, terähtae (M Te

h

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

77

dn uezn
, 

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

banechüK
r Saun

er bZu
s e ist dnu

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

 sisteisereepnub
wt rachbelsteemmr Sa

nutzunsu Anegö
ilew jejenod, tigöns 

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

tr Bioenegegadd
.nrdeew

eenednrhae d
enackwür Re dn

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

n eu zenn dn unergtso

n ulsteemmar Sede
.ne budr e

 

 

 
          

 
 

 
 
 

      
 

  
 

   
     

 
      

  
 

    
  

 
    

  
 

   

    

   

   

 
 

 
  
    

 
 

  

nüdd

Z S A

ASZ Gunskirchen, Stadl-
Paura, Marchtrenk    

Annahme in Kompostier-
anlagen

 

 

Für Fragen stehen die Mitarbeiter am Gemeindeamt und die Abfallberater am Misttelefon 
07242/54060 gerne zur Verfügung. 
 

 
Bauschutt im ASZ  neue Annahmerichtlinien 
 
Ab Mai werden in den Altstoffsammelzentren im Bezirk Wels-Land nur mehr maximal 
100l Bauschutt, bzw. Baurestmassen kostenlos angenommen. Das entspricht ungefähr 
der Menge, die in einem Mörteltrog oder in einer Scheibtruhe Platz hat. Mengen darüber 
sind zu bezahlen, die Tarife werden angepasst. 
Bei größeren Bauvorhaben stehen folgende Entsorgungsmöglichkeiten zur Verfügung: 

 Beistellung eines Containers durch ein Transport- oder Entsorgungsunternehmen 
 Anlieferung des Bauschutts im Deponiepark Wels-Nord (Fa. Felbermayr, Mitterlaab 
35) 

Warum gibt es die neue Regelung? 
Seit Beginn des Jahres gilt die Recycling-Baustoffverordnung, die das Wiederverwerten 
von Bauschutt leider massiv erschwert. Der Bauschutt aus den Altstoffsammelzentren 
muss deshalb zu höheren Kosten deponiert werden, zusätzlich ist der ALSAG (Altlasten-
sanierungsbeitrag) zu bezahlen. Im Gegensatz zu den meisten anderen Sammlungen im 
ASZ liegt die Sammlung von Bauschutt nicht im Verantwortungsbereich der Gemein-
den/des Bezirksabfallverbandes. 
Mit der neuen Regelung sollen vorrangig nur mehr die Kleinstmengen, die ansonsten in 
der Restabfalltonne landen würden, im ASZ gesammelt werden. 
Für Fragen stehen die Abfallberater am Misttelefon unter 07242/54060 gerne zur Verfü-
gung. Ab Mitte April gibt es zusätzliche Informationen auf www.umweltprofis.at/wels-land  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fototext: Diese Menge wird im ASZ kostenlos angenommen 
 
 
Was gehört eigentlich in den Gelben Sack/ Gelbe Tonne? 
 
Die spontane Antwort der meisten Personen a  in die Gelben Sä-
cke oder in die Sammelbehälter mit dem gelbem Deckellastik! 
Die Beantwortung ist allerdings so nicht korrekt! Richtig wäre im Bezirk Wels-Land: 
packungen aus Kunststoff, Verbundstoff und Metall dem 
Wort Verpackungen liegt. 

Diese Menge wird im ASZ 
kostenlos angenommen

Öffentliche Sammelstelle 
Aichkirchen, Pisdorf
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Was gehört eigentlich in den Gelben
Sack/ Gelbe Tonne?

Die spontane Antwort der meisten Personen auf die
Frage: “Was gehört in die Gelben Säcke oder in die
Sammelbehälter mit dem gelbem Deckel?“ lautet:
„Plastik!“.
Die Beantwortung ist allerdings so nicht korrekt! Rich-
tig wäre im Bezirk Wels-Land: „Verpackungen aus
Kunststoff, Verbundstoff und Metall“, wobei hier die
Betonung auf dem Wort Verpackungen liegt.
Viel Sammelmaterial im Gelben Sack zählt nicht als
Verpackung und ist daher ein Fehlwurf. Vor allem
Hausabfall und Haushaltsgegenstände aus Kunststoff
wie Spielsachen oder Windeln landen leider immer
wieder am falschen Ort.
Solche Fehlwürfe sind ein großes Problem bei der
Sammlung. Nicht nur die Sortierung wird erschwert,
auch die Sammelkosten steigen.
Produkte aus PVC wie Rohre oder Gartenschläuche
sind bei der Wiederverwertung besonders uner-
wünscht, da sie den Recyclingprozess stören.
Folgende Stoffe sind keine Verpackungen und dürfen
deshalb nicht im Gelben Sack oder in der Gelben
Tonne entsorgt werden (Beispiele): Maler-Folien, Plas-
tikhandschuhe, Haushaltsgeräte, Dichtungen, Dusch-
vorhänge, Kabelumhüllungen, Luftmatratzen,
Schwimmhilfen. Bei sehr hohem Fehlwurfanteil ist der
Entsorger angewiesen, das Material nicht mitzuneh-
men.

Nur Verpackungen in die Sammelbehälter!
Dazu gehören PET-Flaschen, Milch- und Getränkepa-
ckungen, Verpackungsfolien, Joghurtbecher, Fleisch-
tassen, Verpackungen aus Styropor, Getränke- und
Konservendosen, Metalltuben, etc.

Nur restentleerte, sortenrein
gesammelte Verpackungen
können auch wieder einer
stofflichen Verwertung zuge-
führt werden. 

Abfalltrennen kann so ein-
fach sein, wenn man weiß,
wie man es macht!
Informationen zur richtigen

Abfalltrennung gibt es auf www.umweltprofis.at/wels-
land oder am Misttelefon 07242/54060.

Sammlung von Silofolien
In der Altstoffsammelinsel Offenhausen werden
keine Agrarfolien zur Verwertung angenommen.
Es fehlen dort die Voraussetzungen, um eine Samm-
lung sinnvoll und kosteneffizient durchführen zu kön-
nen.  Aber: Saubere Silofolien ohne Netze und
Schnüre können in allen Altstoffsammelzentren des
Bezirkes kostenlos abgegeben werden. Die Folien
müssen zumindest besenrein und dürfen nicht ver-

klebt sein. Das ist die Voraussetzung für eine stoffliche
Verwertung.
Das nächste ASZ befindet sich in Gunskirchen. Die Fo-
lien können zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den. Diese sind:

Montag      8 - 12 Uhr
Mittwoch   12 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18 Uhr
Freitag        12 - 18 Uhr
Samstag       8 - 12 Uhr

Verschmutzte Folien werden in den ASZ und auch in
der ASI kostenpflichtig übernommen. Netze und
Schnüre von Silofolien gelten weiterhin als Restabfall.
Achtung: Silofolien dürfen nicht außerhalb von dafür
genehmigten Anlagen verbrannt werden! 
Dabei wird nicht nur der eigene Grund und Boden ge-
schädigt, sondern das ist auch ein gravierender Ver-
stoß gegen das Luftreinhaltegesetz.
Für Fragen stehen die Abfallberater am Misttelefon
unter der Telefonnummer 07242/54060 gerne zur
Verfügung.

Alles in Ihrer Hand – „Abfall OÖ“ 
Die kostenlose Smartphone-App der OÖ Umwelt
Profis bietet ab JETZT ein neues „Abfall-Rundum-
Service“ für OÖ Haushalte.

Vergessen Sie nie wieder die Abfalltonnen rauszustel-
len – das und vieles mehr macht die neue App der
OÖ Umwelt Profis ab 2016 möglich – regional zuge-
schnitten auf die Bedürfnisse in den jeweiligen Bezir-
ken.

Phänomenal funktional! 
• Die neue App der OÖ Umwelt Profis liefert nützliche
Informationen zum Thema Abfall. Nach erstmaliger
Einstellung Ihrer Adresse erscheint ein detaillierter
Abhol-Kalender. Dabei können Sie selbst entscheiden
ob und an welche Abfuhrtermine Sie wann erinnert
werden möchten. 
• Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete Ab-
hilfe, wenn Sie wissen wollen wo man z.B. PET-Fla-
schen in Ihrer Region richtig entsorgt. 
• Der Menüpunkt Sammelstellen bietet Ihnen eine
Kartenübersicht der Altstoffsammelzentren mit Öff-
nungszeiten und Annahmelisten. Genauso werden de-
zentrale Sammelstellen für Verpackungsabfälle,
Kompostieranlagen und ReVital-Partner angezeigt. 
• Die Navigations-Funktion kann Sie auch gleich direkt
zu Ihrem Ziel leiten. 
• Doch überzeugen Sie sich einfach selbst – seit Jänner
2016 in Ihrem App-Store (für Android und iOS). 
mobile.umweltprofis.at
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Sie tritt mit 01. April 2016 in Kraft und mit Ablauf 
des 31. Oktober 2016 außer Kraft.

Information des Forstdiens-
tes der Bezirkshauptmann-
schaft Wels-Land
Borkenkäfergefahr - Maßnahmen not-
wendig!

Die lang anhaltende heiße und trockene Witte-
rungsperriode im vergangenen Jahr hat in vie-
len Waldgebieten unseres Bezirkes zu einer
Borkenkäfermassenvermehrrung mit über-
durchschnittlich hohem Schadholzanfall ge-
führt. Die Gefahr einer weiteren Eskalation der
Borkenkäferschäden ist groß. 
Der Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft
Wels-Land ruft daher noch einmal alle Waldei-
gentümer dringend auf, noch vor Beginn des
neuerlichen Käferfluges umgehende und wir-
kungsvolle Maßnahmen zur Abwehr weiterer
Schäden zu setzen. 
Nur durch eine rasche Aufarbeitung der befal-
lenen oder befallsverdächtigen Bäume und
durch den Abtransport aus dem Wald noch vor
Mitte April kann eine weitere Verschärfung der
Borkenkäfersituation wirksam verhindert wer-
den. Eine gezielte Vorlage von Fangbäumen zur
Abschöpfung der noch im Wald verbliebenen
Käfer ist nur dort sinnvoll, wo die Waldbe-
stände „sauber“ sind.
Alle Waldbesitzer sind aufgerufen durch ent-
sprechende Maßnahmen eine weitere Borken-
käferübervermehrung zu verhindern.

Erkennen des Befalles:    
Je früher ein Borkenkäferbefall erkannt wird,
desto wirkungsvoller kann die weitere Ausbrei-
tung von Schäden verhindert werden. Beson-
ders dort, wo schon im vergangenen Jahr
Borkenkäferbefall aufgetreten ist, sind günstige
Voraussetzungen für eine Borkenkäfermassen-
vermehrung gegeben. Daher ist das Augen-
merk verstärkt auf
• Örtlichkeiten, an denen schon im Vorjahr

Käfer  herde aufgetreten sind,
• aufgerissene Bestandesränder und stark auf-

gelichtete Bestände,
• Nadelwaldbestände auf Schotterböden, 

Trockenstandorte und
• einzeln stehende, wurzelgelockerte und in-

tensiver Sonnenbestrahlung ausgesetzte
Bäume zu richten. 

Ein Borkenkäferbefall beginnt meistens im Be-
reich des Kronenansatzes schon kränkelnder
Bäume und ist anfangs nur bei sehr genauer
Beobachtung zu erkennen.

Anzeichen für Borkenkäferbefall sind:
• Vergilben der Nadeln, Nadelabfall bzw. An-

sammlung von abgefallenen Nadeln 
Für den Bezirkshauptmann: 

Dr. Margarete Aumayr-Freitzlmayr

• Abfallen von Rindenteilen (bei diesem fortgeschrittenen Befallsbild
hat der Großteil der Borkenkäfer den Baum bereits verlassen und ge-
sund erscheinende Nachbarbäume befallen). 

• Harzfluss und Spuren von Spechttätigkeit am Stamm 
• Ansammlungen von Bohrmehl an Borkenschuppen und am

Stammfuß
• kreisrunde Ein/Ausbohrlöcher mit einem Durchmesser von bis zu

3 mm

Fangbaumvorlage:
Mit der gezielten Vorlage von Fangbäumen können nach einer sorg-
fältigen Ausräumung der Käfernester die dann noch im Wald vor-
handenen Borkenkäfer abgeschöpft werden. Die Fangbäume sollten
rund 3 Wochen vor Beginn des Käferfluges (ab Mitte April) vorgelegt
sein, damit diese zeitgerecht ihre volle Wirksamkeit haben.

Für Fragen zur Borkenkäferbekämpfung, der Fangbaumvorlage und
Wiederaufforstung von Schadflächen stehen DI Martin Pichler (Tel.
0664/829 95 03) oder Bezirksförster Ing. Alexander Gaisbauer (Tel.
0664 / 39 19 964) sowie der Forstberater der Bezirksbauernkammer
gerne zur Verfügung.
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OÖVV – Der Verkehrsverbund
Öffentlich unterwegs 
mit der mobilen Fahrplanauskunft des OÖVV

Hier kostenlos downloaden und testen

Mit der OÖVV INFO App finden Sie österreichweit
immer den besten Weg: mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln, dem Fahrrad, zu Fuß oder mit dem Auto. Au-
ßerdem kann die OÖVV INFO App auch alle
Verkehrsmittel miteinander kombinieren: mit den
Funktionen Bike & Ride, Fahrradmitnahme, Park &
Ride, Kiss & Ride und Autoreisezug.
Auf Basis der Verkehrsauskunft Österreich (VAO) wird
somit das gesamte Verkehrsgeschehen abgedeckt.
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Seppn-Treffen am Josefi-Tag
Am 19.3.2016 fand im Gasthaus Kinzl das traditionelle Josef(inen)-Treffen statt.

Amüsierten sich prächtig: Der Jüngste, der knapp zweijährige Josef Oberauer mit dem Ältesten, Sepp Hauer

Die OÖVV INFO App nutzt immer die neuesten
Daten und zeigt neben der aktuellen Verkehrslage
und Verkehrskameras auch alle Baustellen, Staus, Ver-
spätungen, Umleitungen und Änderungen im Ver-
kehrsnetz. Die Informationen fließen in das Routing
mit ein und liefern somit aktuelle Verbindungen für
Ihre Abfrage. Auch Haltestellennamen muss der User
keine wissen, durch Aktivierung der GPS-Ortung kann
der aktuelle Standort als Ausgangsort verwendet wer-
den oder die gewünschte Zieladresse, ein Straßen-
name oder Point of Interest wird eingegeben. Start-
oder Zielhaltestellen können auch bequem über die
Karte ausgewählt werden. 

Die OÖVV INFO App ermöglicht eine schnelle, un-
komplizierte Auskunft die einen realisti-schen Ver-
gleich der Reisezeiten verschiedener Modalitäten
ermöglicht, übersichtliches Kartenmaterial zur Orien-
tierung bietet und mit einem modernen Design be-
sticht. Favori-tenauswahl, Versand der Verbindung
und Infos via E-Mail oder SMS, Speicherung der Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten im Kalender sind weitere
nützliche Features.

Für guten Zweck 
gesungen

Die Musikmittelschule Lambach übergab die Spenden vom Weih-
nachtskonzert an drei Familien als Unterstützung für medizinische
Therapien ihrer Kinder. Aus Offenhausen erhielt die Familie Wein-
gartner für ihren Liam diese Unterstützung. Ein herzliches Danke-
schön dafür von der Marktgemeinde Offenhausen!

Dir. Harald Schmidsberger, Frau Weingartner mit Liam 
und seinen Schwestern 
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Wels-Land: Der Naherholungsraum vor unserer Haustür – 
jetzt dank Landesausstellung noch attraktiver!
Die Leaderregion Wels-Land mit ihren herausragenden Kultur- und Naturschätzen wird gerne

als pulsierende Mitte Oberösterreichs bezeichnet. Aber Hand auf’s Herz: Wie viele der zahlreichen Ausflugsziele haben
Sie bereits besucht? Anlässlich der Landesausstellung in Stadl Paura und Lambach haben sich viele Destinationen extra
fein gemacht und warten mit besonderen Angeboten auf. So gibt es zum Beispiel eine Sonderausstellung in den Salzsta-
deln von Stadl Paura, spezielle Naturführungen in den Almauen von Bad Wimsbach sowie eigens kreierte kulinarische
Leckerbissen bei den Landesausstellungswirten. Viele dieser Attraktionen lassen sich einfach über das breit angelegte
Wander- und Radwegenetz von Wels-Land erreichen: vom Friedensweg in Marchtrenk über das Agrarium in Steiner-
kirchen bis hin zum Stift Lambach am Panoramaweg gibt es viele Möglichkeiten, einen Familienausflug individuell zu
planen. Routenvorschläge wie beispielsweise zum höchsten Berg der Region, dem Krailberg, sowie viele interessante
Informationen rund um die Ausflugsziele von Wels-Land finden Sie unter www.welslandkarte.at, die es demnächst auch
in App-Form für Ihr Handy geben wird. Unter www.regionwelsland.at/app steht ab Ende März das Online-Freizeitportal
zum Download bereit. Das Team von LE-WEL, dem Regionalentwicklungsverband der Leaderregion Wels-Land, wird

darauf aufbauend eine interessante Schnitzeljagd durch die Region mit zahl-
reichen Preisen anbieten. Lassen Sie sich überraschen! Die vielen Sonderver-
anstaltungen zum Thema Pferd finden sie unter www.landesausstellung.at.
Die Landesausstellung läuft vom 28. April bis 6. November. Zeit genug, um
den Naherholungsraum vor unserer Haustüre genauer zu erkunden! 
Landesausstellung: Sonderschau „Lambacher Bauernmöbel“
Der Trachtenverein Lambach-Edt und die Goldhaubengruppe zeigen vom 13.
Mai bis 3. Juli im VAZ Rossstlall eine Sammlung Lambacher Bauernmöbel –
Vier Generationen Tischler beim Kreuz 1694 bis1859 – die von Frau Konsulent
Erica Zeilinger kuratiert wird. 

Die Ausstellung zeigt das Leben, Werkzeuge und künstlerische Wirken der Menschen zu einer Zeit, als das Pferd noch
als Arbeitstier an erster Stelle stand und stellt eine gelungene Ergänzung zu den drei Hauptausstellungen. Weiters wer-
den auch die die alte „Landler-Tracht“ sowie die aktuelle Lambacher Tracht gezeigt.
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OMADIENST
die Serviceeinrichtung des Katholischen Familienverbandes OÖ

Durch jahrelange Erfahrung, viel Gespür im Umgang mit Menschen und
Organisationstalent ist der OMADIENST zu einer kompetenten und beliebten Kinderbetreu-
ungseinrichtung gewachsen

OMADIENST
• entlastet und unterstützt Familien 
• baut Brücken zwischen den Generationen 
• fördert die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• bietet erfahrenen Frauen über 40 eine erfüllende verantwortungsbewusste Tätigkeit 
• leistet einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft 

Der OMADIENST bietet 
• Begleitung 
• Vermittlung  
• Vernetzung 
• Weiterbildung 
• Service  

Kontakt 
Wels: Rita Wenger
Tel. 0699 8121 6627
Zentrale OMADIENST
Tel. 0732 7610 3432 
Tel. 0732 7610 3433
Kapuzinerstr. 84; 4020 Linz 
www.omadienst.info
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Zufriedene Familien, glückliche Kinder 
und begeisterte Leihomas - ein Gewinn 
an Lebensqualität für alle Beteiligten!
Damit der OMADIENST in dieser Form 
eine einzigartige Serviceleistung.

Qualitätszertifikat für „Gesunde 
Gemeinde“ Offenhausen

Am Donnerstag, den 3.3.2016 fand in den Redou-
tensälen in Linz die Festveranstaltung für die Gesun-
den Gemeinden, die im Zertifizierungszeitraum 2013
bis 2015 das Qualifitätszertifikat erhalten haben und
die Verleihung zur Führung des Qualitätszertifikats für
den Zeitraum 2016 bis 2018 statt. Die Überreichung
der Urkunde wurde von Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer und vom Koordinator Gesundes Oberöster-
reich Dr. Heinrich Gmeiner vorgenommen.
Bürgermeister Johann Stürzlinger, die ehemalige Ar-

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“

Am Samstag, 9.4.2016  fand die Flurreinigungsak-
tion statt. Trotz widriger Witterungsbedingungen
fand sich eine Anzahl von Gemeindebürgern ein, um
unser Gemeindegebiet von Umwelt-Verschmutzungen
aller Art zu reinigen.
Ein herzliches Dankeschön an die wetterfesten
Helfer!  

Die Besonderheiten des OMADIENSTES 
• generationsübergreifend 
• Flexibilität der Betreuungspersonen  
• keine Bindung an Öffnungszeiten 
• Ergänzung zu den institutionellen 

Kinderbetreuungseinrichtungen 
• Betreuung der Kinder in deren gewohnter 

Umgebung 

beitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde Offenhau-
sen Frau Helga Andeßner und Martha Poschacher,
AK-Leiterin-Stellvertreterin nahmen die Urkunde ent-
gegen.
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wir gratulieren
Altersjubilare im 2.Vierteljahr 2016

Es vollenden:

das 100. Lebensjahr
Maria Schlenter, Siedlung 

das 92. Lebensjahr
Rosemaria Lehner, Marktplatz

das 85. Lebensjahr
Rudolf Maurer, Hollerwies
Juditha Fritz, Kapsamerstraße

das 80. Lebensjahr
Maria Wiggenhauser, Kapsamerstraße

das 75. Lebensjahr
Berta Maurer, Linet

das 70. Lebensjahr
Elfriede Berger, Hochstraße
Rudolf Ollinger, Linet
Margarete Wagner, Marktplatz
Helga Heppner, Friedhofstraße

Es feierten:

Goldene Hochzeit:
Rudolf und Irmtraud Ollinger, Linet

den 80.Geburtstag: Gottfried Möseneder, 
Herrenstraße

Diamantene Hochzeit:
Franz und Magdalena Tiefenthaler, 
Großkrottendorf  

Hochzeitsjubilare

Goldene Hochzeit
Wilfried und Josefine Neulinger, Bachstraße
Herbert und Rosmarie Starzengruber, Hochstraße
Josef und Elfriede Berger, Hochstraße

Eiserne Hochzeit
Heinrich und Hildegard Imlinger
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ENERGIESPARTIPPS DES  
OÖ ENERGIESPARVERBANDS 
 

 
 

 

NEUE Landesförderung für Biomasse-Heizanlagen 

 Neuanlagen  
- max. 2.300 Euro für Pellets- und Hackschnitzel-Anlagen 
- max. 1.200 Euro für Scheitholzanlagen 
- max. 2.700 Euro für landwirtschaftliche Hackgut-Anlagen 
 Umstellung einer fossilen Altanlage  
- max. 2.800 Euro für Pellets- und Hackschnitzel-Anlagen 
- max. 1700 Euro für Scheitholz-Anlagen 
- max. 3.200 Euro für landwirtschaftliche Hackgut-Anlagen 
 Bei Erneuerung einer alten Biomasse-Heizanlage (mind. 10 Jahre alt) 
kann die Förderung für Neuanlagen in Anspruch genommen werden. 

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 
 

 

Frage aus der Energieberatung des OÖ Energiesparverbandes: Wir 
interessieren uns für eine PV-Anlage mit Speicher. Wie groß sollte man den 
Speicher dimensionieren?  

Die Dimensionierung sollte gut überlegt werden. Ist der Speicher im 
Verhältnis zur PV-Anlage zu klein dimensioniert, kann weniger des erzeugten 
Stroms selbst genutzt werden. Ist der Speicher zu groß, steigen die Gesamt-
kosten des PV-Speichersystems. Als Faustregel für eine durchschnittliche 
Anlage mit angestrebten 60-70% Eigenverbrauchsanteil gilt: Nutzbare 
Speicherkapazität in kWh = 1,2 bis 1,5x die kWpeak-Leistung der PV-Anlage 
Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at 

 

 

Augen auf beim Sommerreifen Kauf    
Das Energiepickerl unterstützt Sie bei der Wahl des richtigen Sommerreifens. 
Zwischen der Kraftstoffeffizienz-Klasse A und G liegen rund 7,5 % Kraftstoff-
ersparnis. In 5 Jahren können dadurch bei 10.000 km/Jahr und einem 
Verbrauch von 6 l rund 300 Euro gespart werden. Reifen der Nasshaftungs- 
klasse A verkürzen den Bremsweg eines PKWs wesentlich im Vergleich zu 
Reifen der Klasse G (bei Nässe und Tempo 80 bis zu 18 Meter). Modelle mit 
einer schwarzen Welle am Pickerl reduzieren das Abrollgeräusch um 20 % 
im Vergleich zu Reifen mit drei schwarzen Wellen. 
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at  

 

 

Neue Broschüre des OÖ Energiesparverbands  

Mein neues Auto – ein Elektro-Auto? Der Wegweiser zum eigenen E-Auto. 
Mit Antworten auf Fragen zu Technik und Kosten, zur Reichweite, Sicherheit, 
Umweltfreundlichkeit und Alltagstauglichkeit  

Kostenlos Broschüren bestellen auf www.energiesparverband.at  
 

 

Stromspar-Tipps für Spielekonsolen 

Moderne Konsolen haben teilweise mehr Leistung als durchschnittliche PCs. 
Daher ist es wichtig, die Konsole nach dem Spielen vom Stromnetz zu 
trennen. Konsolen haben eine Energiesparfunktion integriert, die dafür sorgt, 
dass Video-Konsolen bei längerer Inaktivität automatisch ausgeschaltet 
werden. Allerdings ist diese Funktion beim Kauf oft nicht aktiviert oder muss 
einmal eingestellt werden. Tipp: Filme lieber auf einem DVD- oder Bluray-
Player ansehen, das ist wesentlich stromsparender.   

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at  
 
 



VERANSTALTUNGSKALENDER 2016

Datum          Veranstaltung                                              Veranstalter

Ä
nd
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un
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n 
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n!

APRIL
16.04. Rock-oh-City Verein zur Förderung der 

Jugendkultur u. Popular-musik

16. + 17.04. Konzertwertung in Gunskirchen Musikverein

24.04. Bundespräsidentenwahl 

24.04. Erstkommunion Pfarre

30.04.+01.05. Maiblasen Musikverein

MAI
05.05. Radrennen durchs Grünbachtal ARBÖ Radclub Lambach

05. + 06.05. Mostkost im Sägewerk Ortsbauernschaft und Landjugend

07.05. Florianimesse, um 19  Uhr in der Pfarrkirche Feuerwehren

15.05. Pfingst-Feier SCO mit Entenrallye SCO

21.05. Theaterpremiere: "Der Floh im Ohr" 

von Georges Feydeau im Sägewerk Kultur.Heimat Offenhausen

25.05. Theater "Der Floh im Ohr" 

von Georges Feydeau im Sägewerk Kultur.Heimat Offenhausen

26.05. Fronleichnam-Fest mit Zug und Prozession Pfarre

26. - 29.05. Pilgern nach Mariazell KBW

27.05. Theater "Der Floh im Ohr" 

von Georges Feydeau im Sägewerk Kultur.Heimat Offenhausen

28.05. Theater "Der Floh im Ohr" 

von Georges Feydeau im Sägewerk Kultur.Heimat Offenhausen

JUNI
03.06. Theater "Der Floh im Ohr" 

von Georges Feydeau im Sägewerk Kultur.Heimat Offenhausen

04.06. Theater "Der Floh im Ohr" 

von Georges Feydeau im Sägewerk Kultur.Heimat Offenhausen

10.06. - 10.07. Public Viewing für die EM am Fußballplatz SCO Fußball

10. - 12.06. Bezirksmusikfest in Eberstalzell Musik

19.06. Kindergartenfest: Sommerfest des 

Kindergartenvereins im Garten Kindergartenverein

Ferienspiele 2016 Vereine und Gemeinde


